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Nachrichten aus dem Rathaus

Bürgergespräche werden fortgeführt
Die nächsten Bürgergespräche werden an folgenden Terminen
und Orten durchgeführt:

25.05.2011, 19.00 Uhr im Ratskeller
08.06.2011, 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Erholung“
29.06.2011, 19.00 Uhr im Eiscafé Ambiente in Pößneck-Ost

In den Bürgergesprächen haben die Bürger und Bürgerinnen
der Stadt Pößneck Gelegenheit, in lockerer und ungezwunge-
ner Atmosphäre Fragen zu stellen oder Anregungen und Hin-
weise zu geben. Für die Beantwortung der Fragen stehen der
Bürgermeister sowie die Fachbereichsleiter der Verwaltung zur
Verfügung.

Schäfer
Fachbereichsleiter Innere Dienste

Haben Sie den Stadtanzeiger erhalten?
Sie halten die neueste Ausgabe des Stadtanzeigers Pößnecks
in den Händen. Das freut uns. Sie haben ihn also bekommen.
War er in Ihrem Briefkasten oder haben Sie ihn sich selbst ge-
holt - in der Stadtverwaltung im Rathaus oder in der Neustädter
Straße 1, in der Stadtinformation oder in der Stadtbibliothek -
oder haben Sie ihn vielleicht beim Nachbarn gelesen?
In den vergangenen Monaten häuften sich die Beschwerden,
denn viele Bürger erhielten den Stadtanzeiger nicht. Die Vertei-
lung erfolgt allerdings nicht über die Stadt, sondern über vom
Verlag beauftragte Austräger, so dass wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen sind. Wir sind daran interessiert, Informatio-
nen zu erhalten, ob die Zustellung klappt oder nicht, wenn nicht,
wie lange schon. Möglicherweise liegt der Stadtanzeiger auch
in anderen Werbeprospekten - das soll aber auch nicht sein.
Informationen nehmen schriftlich oder mündlich entgegen:
Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18, Empfang Neustäd-
ter Straße 1 oder Rathaus sowie Büro Fachbereich Kultur -
Stadtinformation im Rathaus. Sie können uns auch per E-Mal
erreichen: Stadtinformation@poessneck.de oder
ursula.melle@poessneck.de .
Ursula Melle
Fachbereich Kultur - Stadtinformation

Besuch beim Bürgermeister
Die Vorschul- und Hortkinder der städtischen Kita „Am Sonnen-
hügel“ Pößneck-Schlettwein besuchten im April den Bürgermei-
ster, Herrn Modde, in seinen Amtsräumen im Ratshaus.
Die Kinder zeigten großes Interesse für die Arbeit der Stadto-
berhäupter und Herr Modde beantwortete die vielen neugieri-
gen Fragen der Kinder, z.B. über die Anzahl der Mitarbeiter,
den Dienstwagen, den Beruf und die tägliche Arbeit. Die Hort-
kinder hatten sogar Zeichnungen mit eigenen Vorschlägen zur
Gestaltung eines neuen Spielplatzes in Schlettwein und des
Hallenbades in Pößneck mitgebracht.
Ganz stolz durften sich die Kinder auf den tollen Bürgermeister-
stuhl am großen Schreibtisch setzen und überlegten, wer denn
später einmal Bürgermeister sein möchte.
Mit süßen Köstlichkeiten eroberte Herr Modde auch die Herzen
der letzten Kinder. Sehr interessant war für die Großen auch
noch der anschließende Besuch im Stadtmuseum, wo es auch
für diejenigen, die schon öfter hier waren, immer wieder etwas
Neues zu entdecken gibt.
Im Gegenzug besuchte Herr Modde auch die Kinder in ihrer
Einrichtung und ließ sich die vielen neuen Errungenschaften
zeigen. Die Hortkinder organisierten die Führung durch das
Haus und den Garten. Im Anschluss nahm sich Herr Modde

noch Zeit für ein Teamgespräch vor Ort, um die neue Konzep-
tion und Arbeitsweise in der Kita besser kennen zu lernen.
Wir danken unserem Bürgermeister für die Einladung und den
Einblick in seine Arbeit.
A. Herber
Leiterin Kita

Familiennachrichten

Familiennachrichten April/Mai 2011

Eheschließungen:

19.04.2011 (in Pößneck) Tobias Grow geb. Schäfer
und Claudia Grow

21.04.2011 (in Pößneck) Marcel Flemming
und Jannett Flemming-Mey

11.05.2011 (in Pößneck) René König und
Ramona König
geb. Wilhelmi

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe

Freitag, 24.06.2011

Redaktionsschluss
Dienstag, 14.06.2011, 12.00 Uhr
Texte/Fotos bitte digital liefern!
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Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

17.04. zum 83. Geburtstag Herrn Illing, Kurt
17.04. zum 86. Geburtstag Frau Schüßling, Lisbeth
19.04. zum 97. Geburtstag Frau Eichhorn, Elsa
19.04. zum 83. Geburtstag Herrn Escher, Horst
19.04. zum 80. Geburtstag Frau Kuntz, Käthe
19.04. zum 82. Geburtstag Herrn Peterlein, Günter
19.04. zum 84. Geburtstag Frau Viehweger, Ursula
20.04. zum 89. Geburtstag Frau Behrendt, Gertrud
20.04. zum 88. Geburtstag Frau Kriebel, Lieselotte
20.04. zum 88. Geburtstag Frau Littig, Annemarie
20.04. zum 80. Geburtstag Frau Löser, Alice
20.04. zum 86. Geburtstag Frau Wohlleben, Gisela
21.04. zum 81. Geburtstag Frau Totzauer, Jutta
22.04. zum 91. Geburtstag Frau Huhndorf, Herta
22.04. zum 83. Geburtstag Herrn Vilvoye, Josef
23.04. zum 85. Geburtstag Frau Dupke, Anni
23.04. zum 80. Geburtstag Frau Sengelaub, Christa
23.04. zum 92. Geburtstag Frau Treuner, Erika
24.04. zum 90. Geburtstag Frau Eisenreich, Käthe
24.04. zum 83. Geburtstag Frau Freist, Irmgard
24.04. zum 80. Geburtstag Frau Pätz, Anita
25.04. zum 80. Geburtstag Frau Polster, Renate
26.04. zum 83. Geburtstag Herrn Elsholz, Karl-Heinz
26.04. zum 81. Geburtstag Frau Geithner, Regina
26.04. zum 91. Geburtstag Herrn Hübner, Gerhard
26.04. zum 80. Geburtstag Frau John, Lucie
26.04. zum 89. Geburtstag Frau Koch, Jenni
26.04. zum 81. Geburtstag Frau Patzer, Margret
26.04. zum 85. Geburtstag Frau Schenke, Lieselotte
26.04. zum 81. Geburtstag Herrn Stephan, Werner
27.04. zum 87. Geburtstag Herrn Brand, Siegfried
27.04. zum 80. Geburtstag Frau Stünz, Gisela
28.04. zum 80. Geburtstag Frau Fleischer, Irmgard
28.04. zum 83. Geburtstag Frau Günther, Hilda
28.04. zum 90. Geburtstag Frau Leistner, Elfriede
28.04. zum 90. Geburtstag Frau Meyer, Wally
28.04. zum 82. Geburtstag Frau Oder, Edeltraut
28.04. zum 89. Geburtstag Frau Pohle, Anneliese
29.04. zum 84. Geburtstag Frau Götze, Gisela
01.05. zum 91. Geburtstag Frau Melle, Hedwig
01.05. zum 86. Geburtstag Herrn Niepel, Helmut
01.05. zum 85. Geburtstag Herrn Voigt, Klaus
02.05. zum 81. Geburtstag Frau Köcher, Ruth
02.05. zum 87. Geburtstag Frau Schirmer, Gertrud
03.05. zum 83. Geburtstag Frau Bergner, Jutta
03.05. zum 80. Geburtstag Herrn Haupt, Hans
03.05. zum 85. Geburtstag Frau Makowiak, Ilse
03.05. zum 88. Geburtstag Frau Steiner, Anneliese
04.05. zum 87. Geburtstag Herrn Gebser, Horst
04.05. zum 84. Geburtstag Frau Hähnlein, Lieselotte
04.05. zum 83. Geburtstag Frau Oßwaldt, Rosmarie
04.05. zum 83. Geburtstag Frau Ruß, Ursula
04.05. zum 82. Geburtstag Frau Weidhase, Helga

Sterbefälle:

04.04.2011 (in Pößneck) Werner Pommer
05.04.2011 (in Pößneck) Klaus Hillig
15.04.2011 (in Pößneck) Anna Schwabe

geb. Grünauer
15.04.2011 (in Bad Berka) Günter Hellmund
17.04.2011 (in Pößneck) Irmgard Schindler

geb. Nagel
19.04.2011 (in Pößneck) Martin Komnick
19.04.2011 (in Pößneck) Margarete Orosz

geb. Zadetz
24.04.2011 (in Pößneck) Wolfgang Fülle

04.05. zum 84. Geburtstag Frau Wiefel, Hildegard
05.05. zum 81. Geburtstag Frau Böttcher, Hildegard
05.05. zum 82. Geburtstag Herrn Ortlepp, Heinz
06.05. zum 80. Geburtstag Herrn Fischer, Werner
07.05. zum 82. Geburtstag Frau Härter, Waltraud
07.05. zum 91. Geburtstag Frau Leeg, Margarete
07.05. zum 83. Geburtstag Frau Seiferth, Charlotte
08.05. zum 83. Geburtstag Herrn Müller, Walter
09.05. zum 80. Geburtstag Herrn Löschigk, Heinz
09.05. zum 84. Geburtstag Frau Meier, Karla
09.05. zum 86. Geburtstag Herrn Sommer, Paul
10.05. zum 82. Geburtstag Frau Heckert, Berta
11.05. zum 80. Geburtstag Herrn Heisel, Walter
11.05. zum 87. Geburtstag Frau Seibt, Anna
11.05. zum 82. Geburtstag Herrn Wiegand, Rudi
12.05. zum 93. Geburtstag Frau Albert, Nelly
12.05. zum 89. Geburtstag Frau Bodenschatz, Lisbeth
12.05. zum 81. Geburtstag Herrn Böttcher, Theodor
12.05. zum 81. Geburtstag Frau Scheller, Annemarie
12.05. zum 83. Geburtstag Frau Thater, Lidwina
13.05. zum 90. Geburtstag Frau Faul, Hildegard
13.05. zum 89. Geburtstag Herrn Istel, Heinz
13.05. zum 88. Geburtstag Herrn Wolschendorf, Gerhard
14.05. zum 81. Geburtstag Frau Kaczmarek, Ingeborg
14.05. zum 81. Geburtstag Frau Kuban, Käte
14.05. zum 81. Geburtstag Frau Zietz, Gerda
15.05. zum 80. Geburtstag Frau Oswald, Ilse
16.05. zum 83. Geburtstag Herrn Gekman, Lev
16.05. zum 89. Geburtstag Herrn Gäbler, Helmut
16.05. zum 96. Geburtstag Frau Müller, Anneliese
16.05. zum 80. Geburtstag Herrn Paschold, Walter
17.05. zum 80. Geburtstag Frau Krause, Christa
18.05. zum 80. Geburtstag Frau Lühr, Gisela
18.05. zum 88. Geburtstag Herrn Neubert, Oswald
19.05. zum 91. Geburtstag Frau Prussas, Ruth
19.05. zum 84. Geburtstag Frau Roolant, Elisabeth
20.05. zum 82. Geburtstag Frau Ammereller, Johanna
20.05. zum 84. Geburtstag Frau Patzer, Herta
20.05. zum 89. Geburtstag Herrn Pyzik, Hubert

Aktuelles aus Pößneck

Wanderfreunde Pößneck e.V.
mit Eichendorff-Plakette geehrt

Am 26. März diesen Jahres wurde
aus Anlass der Jahreshauptver-
sammlung des Thüringerwald-Haupt-
vereins 1880 e.V. in Schmalkalden
den „Wanderfreunden Pößneck e.V.,
Zweigverein des Thüringerwald-Ver-
eins“, die Eichendorff-Plakette verlie-
hen!
Diese Plakette stellt die höchste
staatliche Auszeichnung für Gebirgs-
und Wandervereine in der Bundesre-
publik Deutschland dar.
In der schriftlichen Laudatio durch die
Thüringer Ministerpräsidentin, Frau

Christine Lieberknecht, welche bekanntlich gleichzeitig Präsi-
dentin der Thüringer Gebirgs- und Wandervereine ist, heißt es
hierzu unter anderem:
Einfach ist diese Auszeichnung nicht zu erhalten. Allein schon
formal sind die Kriterien anspruchsvoll: so muss der Verein min-
destens hundert Jahre bestehen und auch eine Referenz des
Bürgermeisters darf nicht fehlen. Die Pößnecker Wanderfreun-
de konnten den runden Gründungstag schon feiern und bege-
hen am 15. August 2011 bereits das 103. Gründungsjubiläum.
Vor allem konnten die Pößnecker Wanderfreunde durch ihre
Leistungen überzeugen: sie haben sich „in besonderer Weise
um die Pflege und Förderung des Wanderns, des Heimatge-
dankens und des Umweltbewusstseins verdient gemacht“, so
heißt es in der Begründung des Bundespräsidenten.
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Hier in Thüringen haben wir eine wunderbare Verbindung von
Natur- und Kulturlandschaft, die in dieser Vielfalt mitten in
Deutschland und Europa einzigartig ist. Vor allem durch eine
sehr aktive Wanderbewegung, die ein sehr gut ausgeschilder-
tes Wegesystem pflegt und unterhält, können wir in Thüringen
die größte Dichte an zertifizierten Wanderwegen in Deutschland
aufweisen. Für den Ostthüringer Raum haben die Pößnecker
Wanderfreunde dabei über Generationen Großes geleistet.
Wandern beschrieb Elizabeth von Arnim als „die vollkommenste
Art der Fortbewegung, wenn man das wahre Leben entdecken
will. Es ist der Weg in die Freiheit“. Ich danke den Pößnecker
Wanderfreunden, dass sie dazu beitragen, dieses positive Le-
bensgefühl, das so stark an unsere Thüringer Heimat gebunden
ist, zu bewahren.
Sigrid Gey

Joachim Seidenbächer -
einer, der Pößnecker Geschichte schrieb
Am 19. März 2011 verstarb nach langer Krankheit Joachim Sei-
denbächer.

Vielen Pößneckern
wird sein Name als
Pädagoge, als akti-
ves Mitglied des Ver-
eins für Heimatge-
schichte, aber auch
als vielseitig tätiger
Bürger in guter Erin-
nerung bleiben.
Joachim Seiden-
bächer kannte aus ei-
genem Erleben das
alte Pößneck, seine
Originale, seine stil-
len Winkel, Baudenk-
male, Künstler, aber
auch die kleinen Ge-
schichten am Rande
wie kaum ein ande-
rer. Ein Zeitzeuge
großer gesellschaftli-
cher Veränderungen
mit einem guten Ge-
dächtnis.
Er war einer, der sein
reiches Wissen um
die Geschichte dieser
Stadt in einer ruhi-

gen, bescheidenen Art, ohne jedes Pathos, aber mit einer Prise
Humor weitergab - und der dafür geliebt und geachtet wurde!
Joachim Seidenbächer wurde am 17. September 1924 in Pöß-
neck geboren. Hier war sein Elternhaus, hier besuchte er die
Schule, war nach deren Beendigung zunächst als Bücherrevi-
sor tätig, lernte Krieg und Nachkriegszeit kennen.
Offensichtlich befriedigte ihn die berufliche Tätigkeit nicht, denn
nachdem er in den folgenden Jahren vielseitig pädagogisch
tätig war, orientierte er sich neu und wurde Lehrer.
Viele Pößnecker kannten ihn als Leiter des Pößnecker Kin-
dertheaters, das damals mit großem Erfolg auch in anderen
Städten auftrat. Ab 1961 vermittelte er als Lehrer der Unterstufe
seine Kenntnisse im Heimatkundeunterricht und in heimatkund-
lichen Exkursionen.
1986 trat er in den Ruhestand. Aber Ruhestand ist wohl das
falsche Wort. Nach der Wende gehörte Joachim Seidenbächer
zu einem kleinen Kreis von Heimatfreunden, die den Verein für
Heimatgeschichte gründeten und damit der Erforschung und
Publizierung der Stadtgeschichte eine neue Basis gaben. In
dieser Zeit erschienen seine „Historischen Streifzüge durch
Pößneck“ in der Ostthüringer Zeitung. 1995 gehörte er mit H.
W. Enkelmann zu den Gründern der „Pößnecker Heimatblätter“.
Seine Beiträge „Pößneck vor 100 Jahren“ für jedes Heft zeigen
unsere Stadt in einer Zeit des Aufbruchs und wurden von den
Lesern mit viel Zustimmung aufgenommen. Darüber hinaus hat
Joachim Seidenbächer ca. 60 Beiträge für die Heimatblätter ge-
schrieben und gemeinsam mit einem Fotografen den Bildband
„Stadtbilder aus Pößneck“ veröffentlicht. Sein Bestreben war es

auch, sein Wissen anderen Interessierten durch Lichtbildervor-
träge weiter zu vermitteln. Das brachte ihm viel Anerkennung.
Um 1993/94 konzentrierte sich alles auf die Frage nach einem
neuen Stadtmuseum.
Als die Stadt zur Freude alle Heimatfreunde zustimmte, löste
das eine lebhafte Debatte um die Gestaltung des neuen Hau-
ses aus. Die gedankliche Arbeit, die auch von Joachim Seiden-
bächer dazu geleistet wurde, soll nicht vergessen werden.
Dass ihm die Weiterführung und Arbeit des Stadtmuseums im-
mer am Herzen lag, beweist seine letzte Festlegung: statt Blu-
men auf dem Friedhof eine Spende für das Stadtmuseum. 620
Euro bestätigen, dieser Gedanke ist angekommen. Sicher wäre
es für ihn eine Freude zu wissen, dass durch diese großzügige
Zuwendung ein neues Bild von Franz Huth und ein schönes
Stück Conta-Porzellan erworben werden kann - zur Freude der
Pößnecker und ihrer Gäste.
Auch dafür wird uns Joachim Seidenbächer für immer als
warmherziger, hilfsbereiter und großzügiger Mensch in guter Er-
innerung bleiben.
Noch etwas muss hier erwähnt werden: Jochen als Stadtführer.
Da war er ganz in seinem Element, da konnte er aus dem Voll-
en schöpfen - und der Weiße Turm, ja da musste er unbedingt
mit hoch!
Jochen, du wirst uns fehlen.
Verein für Heimatgeschichte Pößneck e. V.

Der Lokale Aktionsplan Vielfalt in Pößneck
geht in die „nächste Runde“
Die Stadt Pößneck unterstützte seit 2007 eine Vielzahl unter-
schiedlicher Projekte für Demokratie, Vielfalt, Respekt, und To-
leranz - zur Ausprägung einer demokratischen Bürgergesell-
schaft und gegen rechtsextremistische Bestrebungen im
Rahmen des Lokalen Aktionsplans. Diese erfolgreiche Arbeit
kann auch in den nächsten drei Jahren mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend aus
dem Programm „TOLERANZ FÖRDERN - KOMPETENZ
STÄRKEN“ fortgesetzt werden.
Am 28 April hat der über die Mittelvergabe entscheidende Be-
gleitausschuss die Förderung der ersten zwei Projekte im Jahr
2011 beschlossen. So wird die Firma Cabka aus Weira in Zu-
sammenarbeit mit dem Anne Frank Zentrum, der Deutsche
Soccer Liga e.V., dem Bildungswerk Blitz e.V. und anderen Ko-
operationspartnern vom 19. Mai bis 17. Juni die Ausstellung
„Anne Frank - Eine Geschichte für heute“ beherbergen. Zum
Ausstellungsort werden Bus-Shuttle eingerichtet. Interessierte
Gruppen wenden sich bitte an das Büro des Bildungswerk Blitz
e.V. in Pößneck.
Förderung erhält auch die zwischen 24. Juni und 10. Juli 2011
stattfindende kunstwerkSTADT pößneck2011 des Vereins
spektARTulum e.V. Über zwei Wochen soll die Stadt Pößneck
in einen Kunstraum verwandelt werden, indem an unterschiedli-
chen Orten Kunstwerke entstehen, die zur Betrachtung und
Auseinandersetzung mit vielfältigen Themen auffordern. Aus-
ländische wie einheimische Künstlerinnen und Künstler laden
zum Nachdenken über Demokratie, Toleranz, Kultur aber auch
zum Kreativwerden und Selbstgestalten ein.
Für künftige Projekte ist der Einfallsreichtum der Pößnecker
Bürgerinnen und Bürger gefragt, um weiter an der Festigung
des demokratischen Bewusstseins und einer vielfältigen und to-
leranten Gesellschaft zu arbeiten.
Für nähere Informationen zu den Projekten des LAPs und zum
Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an die Koordinations-
stelle, Breite Straße 20 oder besuchen die Internetseiten des
Lokalen Aktionsplanes der Stadt Pößneck unter:
www.vielfalt-in-poessneck.de
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20 Jahre Bildungswerk BLITZ e.V.
Bildungswerk BLITZ e.V. ist
seit 1991 anerkannter freier
Träger der Jugendhilfe und
blickt im Jahr 2011 auf 20
Jahre erfolgreiche Arbeit
zurück. Wir haben dieses
Jubiläum unter das Motto
„Erfahrungen teilen, Pro-
bleme lösen, Erfolge fei-
ern“ gestellt und begehen
unseren Geburtstag zusam-
men mit einem weiteren Ju-
bilar, nämlich dem Gewer-
begebiet in Pößneck-Ost.

In den Jahren unserer Arbeit war es uns stets ein Anliegen, ein
großes Netzwerk zwischen Wirtschaft, Schulen, Jugendarbeit
und den Jugendlichen selbst zu entwickeln, das schnell und fle-
xibel auf Anforderungen und Bedürfnisse jedes Partners reagie-
ren kann. Jugendliche, als zukünftige Auszubildende, Lehrlinge,
Praktikanten und die hiesigen Firmen als Ausbildungsstätten
müssen frühzeitig in Kontakt und einander näher gebracht bzw.
bekannt gemacht werden. Bildungswerk BLITZ e.V. möchte die-
sen Kontakt vermitteln und begleiten.
Wir wollen dieser Arbeit nun gerade in unserem Jubiläumsjahr
besonderen Ausdruck verleihen und die Bande des Netzwerkes
enger knüpfen, indem wir eine besondere Veranstaltung durch-
führen. Deshalb richten wir am 11. Juni 2011 ein Streetsoccer-
Turnier aus, das im Rahmen des 20-jährigen Jubiläums des
Gewerbegebietes Pößneck stattfinden wird. Dabei können Ju-
gendliche unter dem Namen von Firmen und Unternehmen an-
treten. Das örtliche Unternehmen geht also eine symbolische
Patenschaft mit der Jugendmannschaft ein und unterstützt die
Jugendarbeit bzw. Projekte der Jugendarbeit des Bildungswerk
BLITZ e.V.
Wir freuen uns über jede Jugendmannschaft, die sich am
Streetsoccer-Turnier beteiligt.
Teilen Sie mit uns Erfahrungen, lösen Sie mit uns Proble-
me, feiern Sie mit uns Erfolge!
Wir freuen uns über Ihr Interesse und geben gern weitere Infor-
mationen!
Jugendpfleger Frank Reichmann
Bildungswerk BLITZ e.V., Kirchplatz 6, 07381 Pößneck,
e-mail : reichmann@bildungswerk-blitz.de,
Tel.: 03647/506493 od. 0160 5780909

Aus der Reihe
„Ehrenamt im Pößnecker
Mehrgenerationenhaus
(MGH)“:

Petra Buttgereit ist mit dem Herzen dabei

Teil 1
Donnerstagnachmittag im Pößnecker Mehrgenerationenhaus:
Kaffeeduft und der vom selbstgebackenen Kuchen umschmei-
chelt die Nase. Gut gefüllt ist das Café des Hauses mit Frauen
der Seniorengruppe. Dazwischen Seniorenbetreuerin Petra
Buttgereit, die lachend noch einen Schluck Kaffee nachschenkt.
Sie ist seit vielen Jahren im MGH Freizeitzentrum Pößneck in
der Franz-Schubert-Straße aktiv. Einst angestellte Betreuerin
im Jugendclub sowie als Beschäftigte im Kreativbereich kann
sie auf vielfältige Einsatzformen zurückblicken: Arbeit mit Holz,

21. Pößnecker Stadtfest
Ausschreibung zum Stadtfest-Turnier

um den Stadtfest-Wanderpokal des
Bürgermeisters

Liebe Sportfreunde aus Pößneck und Umgebung,
auch in diesem Jahr geht’s zum Stadtfest wieder sportlich
zu. Der vom Bürgermeister gestiftete Stadtfest-Wanderpokal
wird nun bereits zum fünften Mal an den Sieger weitergege-
ben. Wie bereits im Vorjahr soll auch in diesem Jahr wieder
ein Volleyball-Turnier ausgetragen werden. Dazu rufen wir
möglichst viele Freizeitsportler auf, sich an dem Turnier zu
beteiligen, wobei der Faktor „Spaß am Spiel“ hier ganz groß
im Vordergrund stehen soll.

Veranstalter: Stadt Pößneck
Turnierleiter: Gerhard Butters
Spielort: Sporthalle „Im Rosental“,

An der Griebse, 07381 Pößneck
Spielzeit: Samstag, 3. September 2011,

10.00 - 14.00 Uhr
Anreise bis 9.30 Uhr

Regeln: gültige Volleyballregeln
einen Ball bitte mitbringen

Startgebühr: keine
Schuhe: helle, abriebfeste Sohle
Verpflegung: Bratwurststand und Getränkewagen
Preise: Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters

1. Preis: Freikarten für das Stadtfest
Abendkonzert am 03.09.11
im Lutschgen u. a.
mit den Puhdys,
Bell Book + Candle

2. Preis: Freikarten für Sauna inklusive
Badbesuch im Stadtbad

3. Preis: 1 Kasten Bier
Urkunden und Sachpreise
für alle Mannschaften

Der Gewinner des Wanderpokals kann den Pokal im kom-
menden Jahr erneut zum Stadtfest-Turnier verteidigen.
Nach dreimaligem Gewinn des Pokals in Folge geht der
Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters ins Eigentum
der Siegermannschaft über.

Mannschafts-Meldung bitte bis zum 23. August an:
Stadt Pößneck oder TSV 1858 Pößneck e.V.
Frau Färber Herrn Butters
Markt 1 Hohe Str. 80 a
07381 Pößneck 07381 Pößneck
Tel.: 03647/500 306 Tel.: 03647/41 65 13
kultur@poessneck.de

Auf Garderobe und Wertsachen ist selbst zu achten. Der
Veranstalter übernimmt keine Haftung.
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Mitgestaltung von Festen, Schwarzes Theater, Kinderschmin-
ken, Spielmobileinsätze, Ferienbetreuung.

Ehrenamtliche Seniorenbetreuerin Petra Buttgereit (links) be-
grüßt Ursula Rau (Mitte) und Rosemarie Engelhardt (rechts),
die das wöchentliche Seniorenangebot im Haus nutzen, vor
dem Pößnecker Mehrgenerationenhaus.

Sie sei an dieser Arbeit gewachsen und habe viel Neues dabei
gelernt.
Als sie vor fünf Jahren einen herben Schicksalsschlag hinneh-
men musste, weil eine schwere Erkrankung sie plötzlich aus
dem Erwerbsleben katapultierte, erwies sich das Mehrgenera-
tionenhaus als ein Rettungsanker. Sie wollte trotzdem weiterhin
soziale Kontakte außerhalb ihres häuslichen Alltags haben und
auch eine sinnvolle Aufgabe. Die Arbeit im MGH sei für sie ein
wichtiger Schutz vor Einsamkeit und Depression. Außerdem kä-
me sehr viel an Wertschätzung und Freude von den Besuche-
rInnen, aber auch von den MitarbeiterInnen des Hauses zurück.
Es sei wie in einer großen Familie, so Buttgereit. Sie erfahre
auch selbst Unterstützung, beispielsweise bei der Bewältigung
wichtiger Lebensfragen.
„Meine Senioren freuen sich und sind sehr dankbar“ sagt sie lie-
bevoll. Das halte sie fit.
Sie ist nicht nur Anleiterin in der Seniorengruppe des Hauses,
sondern auch Mitarbeiterin im Theaterbereich. Für die Zukunft
wünsche sie sich, weiterhin aktiv zu sein und „gesund zu blei-
ben“.
Das Interview führte Olivia Körner-Töpfer (Koordinatorin im
MGH Pößneck). Weitere Informationen zu Möglichkeiten, sich
ehrenamtlich einzubringen unter 03647 414577.
Foto: Olivia Körner-Töpfer

Senioren- und Behindertenbeirat Pößneck
informiert:

… und sagt DANKE

Mit der Erweiterung der Verkaufsfläche Kaufland durch die Fir-
ma AWG wurden auf Antrag des Pößnecker Senioren- und Be-
hindertenbeirates zwei Behindertenparkplätze direkt vor dem
Eingang eingerichtet.
Der Pößnecker Senioren- und Behindertenbeirat wird nicht nur
für ältere Menschen oder für Menschen mit körperlichen und
geistigen Handicaps denken und arbeiten, sondern zum Wohle
aller Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Es gibt kein Defi-
nieren und Klassifizieren.
Es ist an der Zeit, Menschen nicht mehr aufgrund ihrer Behin-
derungen zu definieren. Sie sind Menschen, wie alle anderen
auch, mit all ihren Sehnsüchten, Hoffnungen, Wünschen, Sor-
gen und Nöten, Fertigkeiten und Fähigkeiten. Viel zu oft werden
in der heutigen Zeit Menschen auf ihre Äußerlichkeiten festge-
legt. Es gibt die sichtbaren Behinderungen, nach denen sie im-
mer noch so gerne klassifiziert werden, aber wie viele Behinde-
rungen gibt es, die keiner sieht. Man denke hier an Menschen
mit Suchtproblemen, die einfach nicht in der Lage sind, sich von
dieser befreien zu können. Wie viele Menschen gibt es mit Le-
se- oder Schreibschwächen. Sind all diese Krankheiten und

Schwächen nicht auch in gewissem Sinn Behinderungen? Man
spricht von Sehbehinderung, wenn man eine Brille trägt.
Nennt man vielleicht nur deshalb Menschen mit körperlichen
und geistigen Handicaps Behinderte, da sie doch von der Um-
gebung behindert werden? Durch Treppen, hohe Stufen,
schwer zu öffnende Türen, Verständigungsschwierigkeiten
usw.. Menschen mit Kinderwagen, mit welchen man einfach
nicht alleine Treppen steigen oder mehrere Stufen bewältigen
kann, sind doch nicht gleich Behinderte? Doch die vorgenann-
ten Schwierigkeiten behindern sie. In einer Gesellschaft, in der
Menschen immer älter werden, sind die schon angesprochenen
Probleme mit Barrieren vorprogrammiert. Es liegt deutlich auf
der Hand, dass alle Barrierefreiheit , die für Menschen mit Seh-
oder Gehbehinderungen oder Rollstuhlfahrer gedacht ist, die
Lebensqualität der Senioren, Eltern mit Kleinkindern oder Kran-
ken sehr erleichtert. Wir alle haben uns schon mal schlecht und
schwach gefühlt. Wir genießen Barrierefreiheit und nehmen sie
als selbstverständlich hin. Behindertenparkplätze liegen oft in
der Nähe von Eingängen öffentlicher Gebäude. Sie ersparen
gehbehinderten und blinden Menschen lange Wege zurückle-
gen zu müssen. Viele behinderte Menschen sind auf die Nut-
zung von Behindertenparkplätzen angewiesen, selbst wenn
noch andere reguläre Parkplätze frei sind. Rollstuhlfahrer und
Gehbehinderte benötigen zum Ein- und Aussteigen eine Tür-
breite Abstand zur Wand, zum Bordstein oder zum nächsten
Auto, deshalb sind Behindertenparkplätze in der Regel breiter
als reguläre Parkplätze.
Behindertenparkplätze an zentral gelegenen Orten sind kein
Privileg, sondern lediglich eine kleine Erleichterung in einer sehr
schwierigen Lebenslage. Ist ein Behindertenparkplatz durch ei-
nen Falschparker - und sei es auch nur aus Gedankenlosigkeit
oder für kurze Zeit - belegt, bedeutet das in vielen Fällen eine
weitere Behinderung. Das nicht berechtigte Parken auf Behin-
dertenparkplätzen kann eine Geldbuße von 35 EUR und/oder
das kostenpflichtige Abschleppen des Wagens nach sich zie-
hen. Um die gesellschaftliche Teilhabe für schwerbehinderte
Pößnecker Bürger zu stärken, wird derzeitig ein Antrag für
Parkerleichterung für Schwerbehinderte mit Merkzeichen „G“ im
Stadtgebiet Pößneck durch die Stadtverwaltung geprüft.
Simone Fichtmüller

Putztag in Pößneck
Mit Schaufeln, Besen und anderen Gerätschaften bewaffnet,
trafen sich am Samstag, dem 16. April um 9 Uhr zahlreiche
Pößnecker auf dem Marktplatz. Die Stadt lud, nun schon im
sechsten Jahr, zum Frühjahrsputz ein. Auf Mitglieder der AWO,
der Birso, Die Linke, der Gartenfreunde, des Heimatvereins
Schweinitz, der Kolpingfamilie, der Liedertafel und von Pößneck
attraktiver sowie der knappen Hälfte aller Stadträte ist jedes
Jahr Verlass, sie sind da, wenn der Termin ansteht.
Erstmals beteiligten sich Jugendliche des Vereins Mittendrin an
der Aktion und sorgten, gemeinsam mit gleichaltrigen vom
Schülerbündnis, für ein sauberes Bild rund um ihr Gymnasium.
Aaron Schöler sagte dazu: „Mittendrin im Leben, mittendrin in
der Stadt heißt für uns auch, mitzumachen, sich an Aktionen für
Pößneck zu beteiligen.“

Stephan Eckardt, Johannes Brink, Norman Biernat und Johan-
nes Rozanowske vom Schülerbündnis kehren rund um ihr Gym-
nasium.

Bis zum Mittagessen beteiligten sich in diesem Jahr etwa 150
Pößnecker an der Aktion für eine saubere Heimatstadt. Dabei
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stellte sich heraus, dass Pößneck sauberer geworden ist. Im
Vergleich zu den Vorjahren, insbesondere 2005, wo 15 Tonnen
Müll hunderte Säcke füllte, wurde weniger Weggeworfenes ein-
gesammelt und die Stadtarbeiter mussten deshalb weniger
blaue Säcke zur Wiewärte bringen. Allerdings gab es auch
Ecken, die offensichtlich von Trinkern zur privaten Deponie für
Schnapsflaschen erklärt oder von „Naturfreunden“ zur Toilette
gemacht wurden. Unweit einer Kleingartenanlage haben dank
dieser Mitmenschen Gartenfreunde beim Auslichten von Sträu-
chern fast in die Sch... gegriffen. Neben dem Putzen der Stadt
wurde der Kotschautempel durch das Pflanzen von Efeu aufge-
wertet. Nachdem das Bauwerk aus der Landesgartenschauzeit
dem Gedenken an Professor Franz Huth dienen soll, setzte der
Verein Pößneck attraktiver je einen Selbstklimmer an die Säulen.
Hartmut Bergner

Stadtmuseum Pößneck

Gewinner des Museumsrätsels
ermittelt

Im Monat April haben sich zahlreiche Kinder
und Jugendliche am Museumsrätsel beteiligt,
bei dem Fragen zur Pößnecker Stadtge-
schichte beantwortet werden müssen.

An der Pforte des Rathauses liegen die Museumsrätsel aus. Al-
le Lösungen sind im Stadtmuseum versteckt, sie müssen von
den kleinen Detektiven nur noch gefunden werden. Wer seinen
ausgefüllten Rätselbogen an der Pforte abgibt, nimmt an der
Verlosung teil, bei der man tolle Preise gewinnen kann.
Für April wurden folgende Gewinner ermittelt:
Melanie Schmidt und Robin Raab aus Pößneck.
Herzlichen Glückwunsch!
Der Preis kann im Stadtmuseum Pößneck zu den Öffnungszei-
ten abgeholt werden.
Wer Lust bekommen hat, die Rätsel um die Stadt Pößneck zu
lösen, ist im Stadtmuseum herzlich willkommen.
Petra Färber
Fachbereich Kultur

Badespaß in Pößneck

Das Stadtbad Pößneck,
Straße des Friedens 2 - 4,
Tel. (0 36 47) 41 20 64

ist vom 07.05 bis 27.05.2011
zu folgenden Zeiten geöffnet.

Schwimmhalle Sauna
Montag
08.00 - 13.00 Uhr 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag
08.00 - 15.00 Uhr 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr 07.00 - 21.00 Uhr - Gemischt
14.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag
08.00 - 13.00 Uhr 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
14.00 - 21.00 Uhr
Samstag
geschlossen
Sonntag
Geschlossen

Senioren- und Gesundheitsschwimmen
Montag 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 14.00 Uhr
Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Das Solarium ist zur selben Zeit wie die Sauna geöffnet!
Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigungen!
Informationen in der Stadtinformation Pößneck oder im Stadt-
bad.
Weitere Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Veranstaltungen in Pößneck

Gottesackerkirche: Ausstellung
27.05 - 10.07.2011

Textilgestaltung auf höchstem Niveau

Das Jahr zeigt sich von seiner schönsten
Seite und mit dem Frühling kehrt auch wieder
Leben in die Pößnecker Gottesackerkirche
ein.
In der ersten Kunstausstellung in diesen Jahr

präsentieren sich erstmals Gäste aus Sachsen und Baden-
Württemberg: SELENE - hinter diesem Namen verbirgt sich ei-
ne Gruppe von neun Frauen, die sich der Textilgestaltung in
kleinerer und größerer Form verschrieben haben. Dabei werden
die traditionellen Textiltechniken, aber auch das Experimentie-
ren mit artfremden Materialien gepflegt.
Bei der Namensfindung der „freien Gruppe Textil Freiberg“
standen die Begriffe SEide, LEinen und NEssel Pate. Das Se-
lene auch der Name der griechischen Mondgöttin ist, weist will-
kommenermaßen auf die weibliche Seite dieser Kunstform hin.
Die Frauen verbindet eine Jahrzehnte dauernde Bekanntschaft,
die im Jahr 2000 letztendlich zur Gründung der Gruppe führte.
Konsultative Treffen und gemeinsame Werkstattwochenenden
geben dieser Gemeinsamkeit Struktur. Freundliche Unterstüt-
zung erhält SELENE durch die Mittelsächsische Kultur GmbH
Freiberg.
Auf zahlreichen Ausstellungen innerhalb Sachsens waren die
Arbeiten bereits zu bewundern. Nun haben auch die Thüringer,
genauer die Pößnecker die Gelegenheit einen Einblick in die
hohe Kunst der Textilgestaltung zu erhalten.
Wir laden Sie und Ihre Freunde deshalb recht herzlich zur Eröff-
nung der Ausstellung unter dem Titel „Material & Poesie“, am
Freitag, den 27. Mai 2011 um 18 Uhr in die Gottesackerkirche
ein.
Die Schau kann bis zum 10 Juli 2011 zu folgenden Zeiten
besichtigt werden:

Dienstag: 13 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 13 bis 16 Uhr
Sonntag: 14 bis 16 Uhr

Besichtigungen außerhalb dieser Zeiten (z.B. für Schulklassen)
bitten wir unter Tel. 500 306 anzumelden.
Christel Ziermann
Leiterin des Stadtmuseum Pößneck

Der Musikalische Stadtrundgang
geht in die dritte Runde!

Weitere thematische Stadtführungen
im Sommerhalbjahr

Vielen wird er nach dem großen Erfolg im letzten Jahr noch im
Gedächtnis sein: Der Pößnecker Musikalische Stadtrundgang
zu den Fabrikantenvillen im Südteil der Stadt.
Dass der Stadtrundgang mit über 240 Besuchern ein derartiger
Erfolg wird, hatten weder die Musikschule des Saale-Orla-Krei-
ses noch die Mitarbeiterinnen des Fachbereichs Kultur der
Stadt Pößneck geahnt, von denen dieses gemeinsame Projekt
im Jahr 2009 zum ersten Mal ausgerichtet wurde.
Viele Besucher konnten im letzten Jahr gar nicht genug bekom-
men von dieser kleinen Reise in die Pößnecker Vergangenheit,
als sich die reichen Industriellen an den Hängen der Stadt
prächtige Villengebäude errichten ließen und dort - für die da-
malige Zeit - in unvorstellbarem Luxus lebten. So waren die
Teilnehmer begeistert insbesondere von der imposanten Villa
Berger oder auch der Villa Vogel, die heute als „Hotel Villa Al-
tenburg“ besteht und in deren Untergeschoss sich ein
Schwimmbad befindet.
Aus ihrer Begeisterung heraus hatten sich viele Besucher eine
Fortsetzung des großartigen Spaziergangs gewünscht, der auf
gelungene Weise die schillernde Geschichte der Stadt mit den
schönsten Klängen der Musikgeschichte verbindet. Am 29. Mai
ist es nun also wieder soweit: Der Musikalische Stadtrundgang
geht unter dem Motto „Fabrikantenvillen in Pößneck - Teil 2“ in
die 3. Runde!
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Wie im letzten Jahr wird auch dieses Mal wieder zu fünf Villen
geführt werden, diesmal im Norden der Stadt. Nachdem im letz-
ten Jahr die Kulturwissenschaftlerin Eva Aymans historische
Details zu den einzelnen Gebäuden erläutert hatte, werden nun
die Besitzer selbst Geschichten und Anekdoten zu „ihren“ Villen
zum Besten geben. Freuen Sie sich also auf bislang Unbekann-
tes und Unerwartetes - Aus erster Hand erfahren Sie spannen-
de Details rund um die besuchten Villen, zu denen selbstver-
ständlich Eintritt gewährt wird. Untermalt wird jeder Besuch von
den Schülern der Musikschule, die zur Atmosphäre passende
Stücke präsentieren werden.
Der Auftakt zum diesjährigen Musikalischen Stadtrundgang
findet am 29. Mai, 13.30 Uhr in der Villa Zoeth, Orlamünder
Straße 105, statt.
Im Anschluss werden vier weitere Villen besucht - mehr wird
noch nicht verraten. Nur soviel: Bei der letzten Villa, wo der
Spaziergang gegen 15.45 Uhr endet, ist für das leibliche Wohl
mit Bratwürsten und Getränken gesorgt. Die Teilnahme an die-
sem außergewöhnlichen Spaziergang ist wie in jedem Jahr kos-
tenlos, es wird lediglich um eine kleine Spende für die Musik-
schule Saale-Orla gebeten.
Freuen Sie sich jetzt schon auf den 2. Teil des Musikalischen
Stadtrundgangs unter dem Motto „Fabrikantenvillen in Pöß-
neck“ und entdecken Sie die ereignisreiche Geschichte der ein-
zelnen Häuser mit ihren vielen Veränderungen in den vergan-
genen Jahrzehnten!
Dr. des. Eva Aymans

Der musikalische Stadtrundgang eröffnet den Reigen der öffent-
lichen Stadtführungs-Saison des Sommerhalbjahres 2011.
Schon heute laden wir Sie , liebe Pößnecker und Interesenten
aus nah unfd fern, herzlich ein:
Sonntag, 26.06.2011 Pößneck im Spiegel

der Industrialisierung
Stadtführer: Eberhard Zauch

Sonntag, 31.07.2011 Pößneck und seine Verlage
Stadtführer: Siegbert Würzl

Sonntag, 28.08.2011 Alte Grabdenkmale -
ein Spiegelbild der Stadtgeschichte
Stadtführerin: Dagmar Ritter

Sonntag, 25.09.2011 Zwei Zechsteinriffe
im Süden Pößnecks -
Natur und Geschichte
Stadtführer: Till Krieg

Treffpunkt, Uhrzeit und weitere Details entnehmen Sie bitte Ver-
öffentlichungen in der Tagespresse, im Stadtanzeiger und Aus-
hängen und unter www.poessneck.de.
FB Kultur

Gewerbegebietsfest im
Pößnecker Gewerbegebiet
Ost

zum 20. Geburtstag des
Gewerbegebietes am 11. Juni
2011

Im Jahr 2011 setzt sich eine Erfolgsgeschichte der Stadt Pöß-
neck mit dem 20-jährigen Bestehen der Gewerbegebiete Pöß-
neck Ost und im Tümpfel fort. Diese begann 1990 mit der Er-
schließung des Gewerbegebietes Lutschgen/Im Tümpfel. Die
4,5 Hektar Fläche war schnell zu 100 Prozent ausgelastet. Heu-
te findet man hier überwiegend mittelständische Handwerksbe-
triebe. Erstes Unternehmen im Lutschgen war übrigens die Dil-
linger GmbH.
Im Gewerbegebiet Pößneck Ost wurde in drei Bauabschnitten
gebaut. Am 5. April 1991 wurde durch den Bürgermeister, den
Landrat und durch Vertreter der Regierung aus Oberfranken der
erste Spatenstich durchgeführt. Durch das Bund-Länder-Pro-
gramm für das grenznahe Gebiet standen für das Gewerbege-
biet Pößneck Ost zunächst Mittel in Höhe von 4,3 Millionen DM
zur Verfügung. Die Stadt Pößneck sicherte sich dieses Geld
durch rasches Handeln und durch eine zügige Bearbeitung der
Planungsunterlagen.
Im ersten Bauabschnitt erfolgten nach der notwendigen Er-
schließung mit Straßen, Wegen sowie Ver- und Entsorgungslei-
tungen sehr schnell die ersten Neubauten. Das erste Richtfest
fand am 23. Mai 1991 statt. Weitere Unternehmen folgten.
Auffallend ist, dass im ersten Bauabschnitt viele Handels- und
Dienstleistungs-Unternehmen zu finden sind. Das heutige
REWE-Center, der extra-Baumarkt mit einer attraktiven Ein-
kaufspassage boten für die Pößnecker und das Umland ange-

nehme Einkaufsbedingungen. Darüber hinaus siedelten sich in
diesem Bereich mehrere Autohäuser, das Gartencenter Fritz-
sche und später die Kreissparkasse Saale-Orla an.
Im zweiten und dritten Bauabschnitt ist die Unternehmensliste
eher vom produzierenden Gewerbe geprägt. Positiv fällt die
Vielfalt der Produktionsbereiche auf. Neben Zulieferern für die
Automobilindustrie, Herstellern von Elektrobauteilen, kunststoff-
verarbeitender Industrie gibt es ein Pharmaunternehmen, Un-
ternehmen der Metallgussbranche und verschiedene Baufir-
men. Auch die Omnibusverkehr Saale-Orla GmbH als
regionales Verkehrsunternehmen hat eine Niederlassung im
Gewerbegebiet Ost.
Zurzeit sind in den Gewerbegebieten Ost und Lutschgen/Im
Tümpfel etwa 1650 Menschen beschäftigt. Damit sind die bei-
den Gewerbegebiete ein wichtiger Arbeitgeber für die Men-
schen in der Orlasenke. Gerade auch die Breite der Produkti-
onsbereiche und der mittelständische Charakter der meisten
Unternehmen haben sich in den letzten Jahren als wichtiger
Standortvorteil erwiesen. Im Jahr der Wirtschaftsschwäche
2009 konnten die meisten Unternehmen mit neuen Produktions-
methoden oder als Nischenproduzenten punkten und haben
mittlerweile wieder ihren alten Ausstoß erreicht.
Aufgrund der Vielfalt der Unternehmen sind die beiden Gewer-
begebiete auch beliebter Anlaufpunkt für die Auszubildenden
der kommenden Generationen. Die meisten Unternehmen bil-
den eigene Lehrlinge aus. In den kommenden Jahren bestehen
für die Auszubildenden aufgrund des Generationswechsels in
vielen Firmen attraktive Übernahmemöglichkeiten.
Die Gewerbegebiete in Pößneck sind für die Herausforderun-
gen der nächsten Jahre gut aufgestellt. Die Nachfragen nach
Flächen, die Neuansiedlungen der letzten Jahre und der Umzug
einiger Unternehmen innerhalb Pößnecks ins Gewerbegebiet
Ost zeigen die Attraktivität des Standortes für Investoren. In die-
sem Sinne ist der 20. Geburtstag des Gewerbegebietes auf je-
den Fall ein Grund zum Feiern und auch dafür, optimistisch in
die Zukunft zu schauen. Deshalb ist das Fest am 11. Juni auch
ein Meilenstein in einer Erfolgsgeschichte für Pößneck.
Am 11. Juni finden im Gewerbegebiet verschiedenste Veran-
staltungen statt. Neben Präsentationen in den Firmen, bei de-
nen man sich über die Produktpalette oder über Arbeits- und
Ausbildungsplätze informieren kann, gibt es verschiedene High-
lights auf dem zentralen Platz am früheren Reno-Markt im
Malmsgelänge. Der Verein BLITZ e.V. veranstaltet ein Soccer-
Turnier und eine große Tombola (ohne Nieten!), das Mehrgene-
rationenhaus ist vor Ort, es gibt viele Angebote für Groß und
Klein. Hubschrauberrundflüge runden das Angebot ab. Abends
spielen die „Drei lustigen Vier“ im ehemaligen Reno-Markt.
Für Speis´ und Trank ist gesorgt!
Das Gewerbegebietsfest beginnt 12 Uhr, bereits ab 11 Uhr
finden die Hubschrauberrundflüge statt. Zwischen Busbahn-
hof und Gewerbegebiet verkehrt ein kostenloser Busshuttle der
OVS. Die Eintrittskarten für die Abendveranstaltung sind ab so-
fort im OBI-Markt erhältlich. Anmeldungen für die Hubschrau-
berrundflüge nimmt der freemod-Modemarkt entgegen.
Andreas Dreißel
Wirtschaftsförderung

Sonntagabend-Vergnügen:
Orgelkonzert „Just for fun“
Die Evangelisch.-Lutherische Kirchgemeinde lädt alle Interes-
sierten am 19. Juni um 20 Uhr in die St. Marien-Kirche Pöß-
neck-Jüdewein zum Orgelkonzert „Just for Fun“ mit Gabriel
Dessauer aus Wiesbaden ein.
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Gabriel Dessauer studierte von 1974 - 1975 Kirchenmusik am
Richard-Strauss-Konservatorium in München (Orgel bei Elmar
Schloter) und an der Musikhochschule in München. Dort legte
er auch sein Konzertexamen (Orgel bei Diethard Hellmann und
Klemens Schnorr) ab. Von 1980-1982 folgte ein Studium in der
Meisterklasse von Franz Lehrndorfer, das mit der Verleihung
des Meisterklassendiploms endete.
Von 1974 - 1975 war er Organist der Evangelischen Akademie
Tutzing, 1975 - 1981 Kantor an St. Andreas, München, und seit
1981 ist er Kantor und Organist an St. Bonifatius, Wiesbaden.
Außerdem ist Gabriel Dessauer seit 1995 Dozent für Orgel an
der Johann-Gutenberg Universität Mainz (jetzt: Musikhochschu-
le Rheinland-Pfalz). Seit 2005 ist er zusätzlich Mitglied im Spre-
chergremium des Deutschen Chorleiter-Forums.
Orgelkonzerte führten ihn in viele Länder Europas und bisher
14-mal in die USA, u. a. St. Patricks´ Cathedral, New York; Na-
tional Cathedral, Washington; Catholic Cathedral und First Con-
gregational Church, Los Angeles; Kotzschmar Orgel Port-
land/Maine; Methuen Memorial Music Hall und Balboa Park,
San Diego.
In diesem Konzert wird der Interpret ausschließlich publikums-
freundliche Orgelmusik, bzw. Bearbeitungen für die Orgel spie-
len. So wird es Ausschnitte aus dem Ballett „Der Nussknacker“
von Tschaikowsky und der „Peer-Gynt-Suite“ von Edward Grieg
geben. Daneben werden aber auch die Cat-Suite von Denis Be-
dard, Ragtimes von Joplin und der Radetzky-Marsch von
Strauss erklingen, außerdem Werke von Bach und Mozart.
CD´s des Interpreten sind am Ausgang zu erwerben.
Der Eintritt ist wie immer frei(willig)!

Meisterpianistin am 22. Juni
im Rathaussaal Pößneck

Die junge sympathische Eka-
terina Cherozub aus Kasach-
stan gastiert im Zyklus Interna-
tionale Meisterpianisten am
Mittwoch, dem 22.6.2011, um
19.30 Uhr erstmalig im Rat-
hausfestsaal in Pößneck und
dies mit einem außerordentlich
virtuosen Programm - im ers-
ten Teil unter anderem mit
dem Fantasie - Impromptu op.
66 von Frederic Chopin sowie
dem ersten Mephisto Walzer
(Der Tanz in der Dorfschenke)
von Franz Liszt, der 1860 ent-
stand. Nach der Pause erklingt
die berühmte Chaconne in
d-Moll von Johann Sebastian
Bach und „Estampes“ von
Debussy: Drei Kupferstiche
„einer Reise im Geiste“ in den

Fernen Osten, nach Spanien und in „Gärten im Regen“.
Der Kartenvorverkauf in der Stadtinformation, Breite Straße 18,
hat bereits begonnen. Auf Grund der zu erwartenden Nachfrage
ist eine frühzeitige Reservierung (03647/412295) sehr zu emp-
fehlen.

Brezeltag der Pößnecker Grundschulkinder
am 23. Juni 2011
Etwas ganz Besonderes wird es in diesem Jahr zum Brezeltag
geben: Nachdem im Pößnecker Stadtanzeiger 2010 dazu auf-
gerufen worden war, ein Brezeltags-Lied zu gestalten, wird für
den 23. Juni ab 9 Uhr zur Uraufführung mit dem Kinderchor der
Grundschule Pößneck/Ost unter Leitung von André Kraft auf
den Pößnecker Marktplatz eingeladen.
Der Brezeltag der Pößnecker Kinder gehört neben dem Lichter-
fest zu den ältesten Festen der Stadt. Er wird am Donnerstag
derjenigen Woche gefeiert, in die der Johannistag (24. Juni)
fällt.

Am 23. Juni, 9.00 Uhr treffen sich die Kinder aus den
Pößnecker Grundschulen und des Förderzentrums, ge-
schmückt mit Brezeln aus der Backstube des Meister Bäckers,
auf dem Pößnecker Marktplatz. Dort werden sie von Bürgermeis-
ter Michael Modde begrüßt.
Der Sponsor für die Brezeln ist dieses Jahr wieder das Bestat-
tungsinstitut Maaß aus Pößneck - herzlichen Dank dafür!
Charlotte von Wolfersdorf, deren Stiftung vor genau 260 Jahren
eine der Wurzeln für den heutigen Brezeltags-Brauch war, er-
zählt anschließend mit ihren Gehilfen Pößchen und Neckchen,
den Pößnecker Brezeltags-Maskottchen, eine kleine Geschich-
te.
Der anschließende Festumzug führt durch die Innenstadt zum
Mehrgenerationenhaus/Freizeitzentrum Pößneck. Von den Mit-
arbeitern des MGH-FZZ und den Auszubildenden der Euro-
schule Pößneck sind dort zahlreiche Aktionen mit Sport, Spaß
und Spiel für die Kinder vorbereitet.
Auf jedes Kind wartet ein kleiner Überraschungspreis - gespon-
sert von der Schokoladenfabrik Berggold, der wir an dieser Stel-
le herzlich dafür danken!
Zum Fest sind alle Pößnecker Kinder mit ihren Eltern und Groß-
eltern recht herzlich eingeladen.
Petra Färber
MA Kultur/Museum
Foto: Foto Peterlein

Die Kunst gehört allen

kunstwerkSTADT vom 24. Juni bis 10. Juli
in Pößneck

Wer durch Museen moderner
Kunst läuft oder sich auf dem
heutigen Kunstmarkt um-
schaut, der gewinnt schnell
den Eindruck, Kunst sei ein
Spiegel der gesellschaftlichen
Schieflage. Denn oft sind es
nur wenige gut situierte Kul-
turbürger, die sich für zeit-
genössische Kunst interes-
sieren oder diese wie Aktien
in Galerien für viel Geld er-
werben. Das Interesse und
Verstehen von Gegenwarts-
kunst ist dem Menschen ab-
handen gekommen. Das liegt
zum großen Teil an der Kunst
selbst, die sich bereitwillig in
ein elitäres Abseits gestellt

hat, wo sie zu wenigen Eingeweihten spricht. Das kostbare Po-
tential von Kunst, ihre einzigartige Kraft, Denkprozesse in Gang
zu setzen, Vorurteile zu hinterfragen und neue Erfahrungen des
Alltags herbeizuführen, geht dabei fahrlässig verloren.
Die kunstwerkSTADT pößneck2011 ist ein Versuch, Men-
schen - ob Kunstfan oder Kulturbanause - mit Werken zeit-
genössischer Kunst in Berührung zu bringen. 30 Künstler ver-
schiedener Herkunft werden Pößneck in den beiden Wochen
vor den Sommerferien in einen Ort der Kunst verwandeln, wenn
sie ihre Werke im öffentlichen Raum, auf Plätzen, in den Kir-
chen, in leer stehenden Läden usw. präsentieren werden und
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die Stadt zu einem Dialog einladen. Mit dabei ist Robert Wege-
ner (Leipzig), der eine begehbare Raumskulptur bauen wird, die
mit der ostdeutschen Vergangenheit spielt, während Rosa Linke
(Weimar) in den zwei Wochen mit Stift und Papier in Pößneck
unterwegs sein wird, um mit Hilfe verschiedener Menschen ein
Porträt der Stadt zu zeichnen. Auf dem Marktplatz wird die MO-
GA, die Mobile Galerie, auf viele Besucher warten, an anderen
Orten werden Filmstudenten Videos auf Häuserfassaden proji-
zieren. Anne Brannys (Berlin) installiert in der Innenstadt kleine
Lautsprecher, auf deren Funktion die Besucher gespannt sein
dürfen. Aus Krakau reist eine Gruppe junger Performancekünst-
ler an, die die Fußgängerzone mit Kunstaktionen beleben wird.
Der Schwerpunkt des Projekts liegt im Einbezug der Bürger von
Pößneck. Die kunstwerkSTADT pößneck2011 ist also ganz be-
wusst keine übliche Kunstausstellung, bei der die einen Kunst
produzieren, die anderen Kunst anschauen. Diese Grenze wird
dadurch gebrochen, indem Schüler und Ausstellungsbesucher
eigene Kunstwerke gestalten oder von den „professionellen“
Künstlern in Projekte mit einbezogen werden. Die Mauern des
Museums werden verlassen und die Kunst tritt in einen demo-
kratischen, öffentlichen Raum, wo sie ihre Kräfte am besten
entfalten kann.
Zum Auftakt am Freitag, dem 24. Juni, wird es in der Innen-
stadt von Pößneck eine große Eröffnungsfeier geben, zu der al-
le herzlich eingeladen sind. Auf 15 Uhr ist die Vernissage im
Rathaus und auf dem Marktplatz angesetzt, am Abend wird
es ein Konzert auf dem Altstadtplatz geben. Begleitend zur
Ausstellung findet ein umfangreiches Rahmenprogramm statt,
Filmvorführungen etwa, Lesungen und Diskussionsforen zum
Thema Kunst und Gesellschaft oder der Belebung öffentlicher
Räume. Die genauen Termine werden rechtzeitig bekannt ge-
geben, der Eintritt ist immer frei. Veranstaltet wird die kunst-
werkSTADT pößneck2011 - in freundlicher Kooperation mit der
Stadt Pößneck - von dem ehrenamtlich arbeitenden Verein
spektARTulum e.V. aus Jena, der sich die Realisierung von
Kunstprojekten an außergewöhnlichen Orten auf die Fahnen
geschrieben hat. Als Schirmherr konnte Prof. Klaus Staeck, der
Präsident der Akademie der Künste, gewonnen werden, der
selbst viele Jahre als Künstler im öffentlichen Raum aufgetreten
ist. Weitere Informationen sind unter
http://www.spektartulum.de zu finden, Anregungen und Ange-
bote zur Mitarbeit werden hier verschickt:
info@spektartulum.de. Die Kunst gehört allen und jeder ist
eingeladen, mitzudiskutieren, mitzusehen und sich begeis-
tern zu lassen!

kunstwerkSTADT pößneck2011

Wird zur Vernissage der kunstwerkSTADT in Pößneck in die
Gitarrensaiten greifen: Littlemanlost.

Eröffnung:
24. Juni, 19 Uhr, Altstadtplatz

Live:
Daniel Benjamin (Indiepop)
Littlemanlost (Rock)
the! (Electro)

Die PUHDYS, BELL BOOK & CANDLE
und FRANK SCHÖBEL

zum Pößnecker Stadtfest 2011

Karten zu 15 Euro nur noch bis 29. Mai!

Mit den PUHDYS kommt ohne Übertreibung eine der wichtig-
sten und erfolgreichsten deutschen Rock-Bands aller Zeiten
nach Pößneck. Mit BELL BOOK & CANDLE kommt eine Band,
die gleich mit der ersten Single einen Riesenhit gelandet hat.
Riesenhit meint Riesenhit, einen, den die Spatzen von den
Dächern pfeifen, einen, der über alle Kanäle kommt, eine Num-
mer, an der man nicht vorbei kommt, nicht nur hier, sondern in
etlichen weiteren Ländern. So geschehen bei Bell Book &
Candle. „Rescue Me“ heißt das gute Stück, das millionenfach
über die Verkaufstresen gereicht wurde, in 20 Ländern mit die
Charts anführte und die Drei zu den wenigen deutschen Bands
mit internationalem Erfolg avancieren ließ.

Was kann es Dümmeres geben, als Band gleich mit der ersten
Single einen Riesenhit zu landen? Plötzlich keine Zeit mehr zu
haben, um kreativ arbeiten zu können, oftmals von einem Teil
der Medien nur auf dieses eine Lied reduziert und vor allem von
einigen Kollegen der eigenen Plattenfirma nicht als ernst zu
nehmende Formation mit Konzepten und Visionen, sondern
ausschließlich als schneller Hitlieferant akzeptiert zu werden.
Die Kehrseite der Medaille von Bell Book & Candle. Das Trio
hat sich für den zwar steinigeren, aber durchaus ehrlicheren
Weg entschieden. Sie wollten immer eine richtige Band sein,
richtige Songs haben. Selbst auf das Risiko hin, Plattenfirmen
und andere vermeintlich (über)lebenswichtige Institutionen zu
verlieren. Weil sie sich und ihren Fans treu blieben, können wir
mit Jana Groß, Hendrik Röder und Andy Birr mittlerweile das
15jährige Bandjubiläum feiern.
Die anderthalb Bandjahrzehnte gleichen einer rasanten Achter-
bahnfahrt. Die Fakten: Weit mehr als zwei Millionen verkaufter
Tonträger, über 1500 Konzerte zwischen Templin und Texas,
Gold, Platin und Dreifachgold, Echo und Bambi. Soundtracks
für Schimanski-„Tatort“ und „Das Beste aus meinem Leben“ so-
wie sechs Alben („Read My Sign“ - 1997, „Longing“ - 1999,
„The Tube“ - 2001, „Prime Time“ - 2003, „Bigger“ - 2006 und „3
Day Under Pressure“ - 2009).
Das jüngste Album ist nagelneu: „3 Day Under Pressure“ bein-
haltet große Momente der Band-Ära in abgespeckten Akus-
tikversionen - ohne Firlefanz und mit weitreichender Tiefe. Das
überstrapazierte „Weniger ist mehr“ findet hier seine volle An-
wendung. Irgendjemand hat einmal gesagt, dass man einen
guten Song daran erkennt, dass man ihn auch problemlos auf
der Akustikgitarre spielen kann. Bell Book & Candle haben das
verstanden.
Die Spanne der Songs reicht vom Megaseller „Rescue Me“
über den Schimanski-Soundtrack „Bliss In My Tears“ und dem
aktuell von Eisblume gecoverten „Louise“ bis hin zu dem bisher
unveröffentlichten „Anabell“. Bell Book & Candle sind eine er-
wachsene Band geworden, die es versteht, aus Popsongs klei-
ne Meisterwerke zu machen. Freuen wir uns auf die nächsten
15 Jahre - aber zunächst mal auf das Konzert am 3. Septem-
ber!
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Am verkaufsoffenen und eintrittsfreien Stadtfest-Sonntag, dem
4. September, kommt ein ganz Großer der Musikgeschichte auf
den Pößnecker Marktplatz - FRANK SCHÖBEL mit Band.
FRANK SCHÖBEL gehört zu den erfolgreichsten Solokünstlern
Deutschlands! Bis heute hat er mehr als 550 Titel interpretiert,
darunter „Wie ein Stern“ und viele andere Hits.
Der Kartenvorverkauf für das Konzert-Highlight am 3. Sep-
tember ist gestartet. Bis zum 29. Mai läuft die erste Vorver-
kaufsstaffel mit dem besonders günstigen Frühbucherrabatt.
Die Karte ist dann für nur 15,00 EUR erhältlich.
Erwerben kann man die begehrten Karten für dieses einmalige
Open-Air-Ereignis bei folgenden Vorverkaufsstellen:
- Stadtinformation Pößneck,
- Buchhandlung Müller,
- Buchhandlung „Am Markt“
- REWE Center,
- Geschäftsstellen der Sparkassen in Pößneck (Breite

Straße), Pößneck-Ost, Neustadt (Markt und am Eiskeller-
platz), Ziegenrück, Kleindembach, Ranis, Krölpa, Triptis
(Markt und Burkhardtstraße).

- Pressehäuser der Zeitungen TA/OTZ/TLZ in Thüringen
- Ticketshop Thüringen
Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Veran-
staltungsbüro Andreas Dornheim laden schon heute alle Gäste
zum 21. Pößnecker Stadtfest recht herzlich ein.
Weitere Informationen unter www.poessneck.de
Foto: Kasskara

Theater(bus)fahrten 2011

• Samstag, 28. Mai 2011, 19.30 Uhr
„Der Held der westlichen Welt“
Schauspiel von John Millington Synge
in einer Bearbeitung von David Gieselmann

• Samstag, 09.07.2011, 19.30 Uhr
(Sommertheater auf der Heidecksburg)
„Der Revisor“ - Komödie von Nikolai Gogol

————————————————————-

Theater im Paket

Bei diesem Angebot sind im Preis von
22,70 Euro (Ermäßigungsberechtigte
16,70 Euro) neben einer Theaterkarte
der besten Platzgruppen gleich auch
der Bustransfer nach Weimar und
zurück eingeschlossen.

• Sonntag, 5. Juni 2011, 16.00 Uhr
„Tristan und Isolde“ - Richard Wagner
Handlung in drei Aufzügen

• Samstag, 18. Juni 2011, 19.30 Uhr
„Rigoletto“ - Giuseppe Verdi
Melodramma in drei Akten. Libretto von Francesco Maria
Piave nach dem Schauspiel
Le roi s’amuse von Victor Hugo

Information und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18, 07381 Pößneck,
Telefon: 03647-412295 und 504769,
Mail: stadtinfo@poessneck.de

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf
für folgende Veranstaltungen:

**********************************
Mittwoch, 22. Juni 2011, 19.30 Uhr, Rathaussaal

Rathauskonzert: Zyklus Meisterpianisten
Ekaterina Cherozub (Kasachstan)

mit Werken von Schumann, Chopin und Liszt

**********************************
Samstag, 03.09.2011, 20.00 Uhr, Lutschgenpark

Die PUHDYS und Bell Book & Candle
(Achtung! Karten für 15,- EUR nur noch bis 29.05.!)

**********************************
VORSCHAU * VORSCHAU * VORSCHAU * VORSCHAU

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
Mittwoch, 17.08.2011, 19.30 Uhr, Rathaussaal

Irische Lieder und Legenden mit Hilary O’Neill
Keltische Harfe und Gesang
**********************************

Außerdem:

* Thüringer Wald Card
Mehr als 350 Angebote als Einladung, den Thüringer Wald
sowie Pößneck und Umgebung zu entdecken und günstiger
zu erleben. Ab Kauf ein Jahr nutzbar.

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fett-
näppchen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad

Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Na-

tionaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Ru-
dolstadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
* und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen
unter „Veranstaltungen in Pößneck“ in dieser Ausgabe
und in der Stadtinformation Pößneck
(Öffnungszeiten siehe Veranstaltungstipps).

Rückblicke

Osterkrone schmückte Pößnecker
Marktbrunnen
Pünktlich zum Ostermarkt am 17. April erhielt der Pößnecker
Marktbrunnen am 15.04. wieder seine Osterkrone.
Beim Zuschneiden des Grüns für das „Gerüst“ waren die Famili-
en Haas und Bentz tatkräftig durch die AWO-Tagesstätte für
psychisch kranke und seelisch behinderte Menschen unterstützt
worden, so dass die Osterkrone mit weniger Helfern als im Vor-
jahr errichtet werden konnte. Für die war es aber ganz schön
viel Arbeit, und es wäre schön, im nächsten Jahr zusätzliche
Helfer zu haben.
Großer Dank gilt Schülern und Hortnerinnen der Grundschule
Pößneck-Ost, die ca. 100 Ostereier für die Osterkrone ganz lie-
bevoll gestaltet hatten, und der AWO Tagesstätte für psychisch
kranke und seelisch behinderte Menschen, die die Eier wieder
mit tollen Sprüchen verzierten.

Bürgermeister Michael Modde gab der Osterkrone noch den
letzten Schliff.
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Herzlichen Dank an alle freiwilligen Helfer, die es ermöglichten,
die Osterkrone auch in diesem Jahr aufzubauen und damit den
Marktbrunnen zu verschönern. Namentlich seien genannt:
Bernd Hofmann, Andrea Haas, Sigrid Roßbach, Barbara Bentz,
Manfred Bentz, Elisabeth Haas, Jens Hauke, Monika Haas,
Margitta Krökel, Sybille Müller, Hans Jürgen Wittrodt und Bian-
ca Koch. (v. r. n. l.)
Petra Färber
MA Kultur/Museum

Farbenfrohes Osterfest für Jung und Alt im
Pößnecker Mehrgenerationenhaus (MGH)

Bei einem abwechslungsreichem
Programm zum Oster-Familien-
fest trafen sich Jung und Alt im
Mehrgenerationenhaus Frei-
zeitzentrum Pößneck in der
Franz-Schubert-Straße.

Es gab lustige Spiele sowie österliche Basteleien zum Mitma-
chen für jedes Alter. Eine Osterrallye versprach zusätzliche
Spannung.
Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm unter dem Titel
„Aufregung im Osterwald“, welches die Tanz- und Theatergrup-
pen des Hauses gestalteten, vergnügte die BesucherInnen.
Auch das Schwarze Theater zeigte ihr Können. Die Caféstube
lud zum Verweilen bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
ein. Abschließender Höhepunkt bildete zur Freude von Jung
und Alt die traditionelle Ostereiersuche im Park.

Die Mädels der „Kiss Dancer“ tanzten sehr farbenfroh zum Büh-
nenprogramm, welches unter dem Motto „Aufregung im Oster-
wald“ stand. Später schwirrten fleißige Bienchen (Tanzgruppe
„Küken“) auf die Bühne. Sie waren genauso wie die „Blümchen“
Mitgestalter des Bühnenprogrammes zum Osterfest.

Die Theatergruppe für Menschen mit Behinderung im Kreise ih-
rer Anleiterinnen, die das Bühnenprogramm zum Osterfest sehr
anschaulich mitgestalteten.

Die Osterrallye, die durch das ganze Haus und das Freigelände
des MGH führte, machte den Kids sehr viel Freude. Hier malt
Patricia (rechts) mit ihrer Freundin am gemeinsam gestalteten
Osterbild. Die traditionelle Ostereiersuche für Jung und Alt im
Park des Mehrgenerationenhauses beschloss das Osterfest. Im
ganzen Haus gab es vielfältige Aktivitätsmöglichkeiten wie hier
in der Holzwerkstatt, die Jung und Alt für österliche Basteleien
nutzten.
Olivia Körner-Töpfer

Sensationeller Besucherandrang
zum Bücherflohmarkt
Ein Höhepunkt zum Pößnecker Ostermarkt am 17. April war der
Bücherbasar im Bilkenkeller. Ca. 600 kauffreudige Besucher
haben in über 4.000 gespendeten Büchern gestöbert und fast
500 kg Bücher gekauft. Allen Spendern und Käufern sei Dank.
Der FREUNDESKREIS Stadtbibliothek BILKE e.V. konnte
durch diese Aktion der Bibliothek 998,00 EUR für Neuanschaf-
fungen zukommen lassen.
Allen Beteiligten der Bibliothek und des Freundeskreises hatten
Riesenfreude, als die Pößnecker schon um Punkt 12.00 Uhr zur
Eröffnung zum Bilkenkeller herein stürmten. Bis um kurz nach
18.00 Uhr waren immer mindestens zehn, manchmal sogar
über 60 buchinteressierte Leser gleichzeitig im Bücherbasar. In
Pößneck werden Bücher gelesen und gesammelt (und ge-
druckt.). Viele waren erstaunt über die große Auswahl von Ro-
manen, Kinder- und Sachbüchern. Fast jeder zweite hat ein
oder auch ein Dutzend Bücher mit nach Hause genommen.
Und weil es allen gefallen hat, werden wir das Ganze noch mal
veranstalten.
Die Bibliothek und der Freundeskreis sammeln weiter Bücher
ein. Die ersten 13 Kisten sind schon abgegeben worden. Bei

Pößnecker Stadtanzeiger - 12 - Nr. 5/2011



Bedarf können wir auch schwere Bücherkisten mit dem Auto
abholen. (Tel. 03647-443059)
Gebrauchte Bücher können einmal in der Stadtbibliothek zu den
bekannten Öffnungszeiten und darüber hinaus im Architektur-
büro Martin Raffelt in der Krautgasse 3 abgegeben werden.
Hiermit laden wir jetzt schon alle Pößnecker und Besucher zum
Stadtfest ein, am 05.09.2011 auch in den Bilkenkeller zu kom-
men und unseren neu aufgefüllten Bücherbasar zu besuchen.
Zu dem sammelt der
FREUNDESKREIS Stadtbibliothek BILKE e.V.
alle in Pößneck von 1945 bis 1990 gedruckten Bücher, um sie
für die Nachwelt zu herhalten.
Dabei konnten wir schon manches schöne Buch retten. Unsere
Kinder und Enkel werden sich über diesen Schatz freuen und
staunen, welche Qualität gerade auch im Karl-Marx-Werk her-
gestellt wurde. Die Sammlung umfasst schon weit über 2.750
historische Bücher.
Stadtbibliothek www.bilke-poessneck.de !
Martin Raffelt

17. Pößnecker Osterspaziergang mit
reichlich Sonnenschein und Informationen
731 Teilnehmer zählte der 17. Pößnecker Osterspaziergang,
der bei strahlendem Sonnenschein und Temperaturen über 20
Grad auch vom Wetter her Bestwerte bot.
„Auf Contas Spuren“ war das Motto der diesjährigen Wande-
rung, die u. a. an der ehemaligen Porzellanfabrik Conta & Böh-
me, am früheren „Arbeiterwohnheim“ am Schlettweiner Steig,
an der Conta-Villa im Hohen Gässchen und an der Sandgrube
in der Heide vorbeiführte.
Reichlich Informationen gab es von den Mitgliedern des Vereins
für Heimatgeschichte Hans Walter Enkelmann, Karl Hermann
Röser und Siegbert Würzl.

Gut im Blick: die ehemalige Porzellanfabrik „Conta & Böhme“
(heute gewerblich-technisches Zentrum der Euro-Schulen
Pößneck)

Karl Hermann Röser erläutert, was es mit dem „D-Zug“-Gebäu-
de auf sich hat.

Und auch Herr
Conta höchstper-
sönlich (Hans Wal-
ter Enkelmann)
ließ es sich nicht
nehmen, die Oster-
spaziergänger zu
begrüßen und In-
formationen aus
„erster Hand“ zu
liefern.

Von der Bärenleite……

…zur Sandgrube, wo es Erläuterungen von Siegbert Würzl gab.

Am Bad am Wald endete die Tour, die Wanderer konnten sich
bei Rostbratwürsten und Getränken stärken und die Kinder
freuten sich über Osterüberraschungen. Damit man sich an die-
sen schönen Tag erinnert, gab es auch noch die beliebte Erin-
nerungskarte. Und wer keine Lust mehr zum Laufen hatte,
konnte mit dem Stadtverkehr-Bus zurückfahren.
Dass der Osterspaziergang auch 2011 ein Erfolg war, ist vielen
fleißigen Helfern zu verdanken:
- Hans Walter Enkelmann
- Karl Hermann Röser
- Siegbert Würzl
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- Holger Liebscher
- Brigitte Büttner, die wieder 100 Eiernetze häkelte!
- Alice Müller, Regina Dietrich und Inge Wilhelm
- Familie Pohle
- OVS
- Annalena Schmidt
- Stadtverwaltung Pößneck
und allen anderen.
Ursula Melle
Fachbereich Kultur - Stadtinformation
Fotos: Foto-Peterlein

Maibaum am 28. April in Pößneck gesetzt

Traditionsgemäß mit Muskelkraft und unter Beobachtung zahl-
reicher Besucher richteten die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Pößneck e.V. den Maibaum auf.

Dieses Jahr hatten wir das seltene Glück, Osterbrunnen und
Maibaum zusammen auf dem Marktplatz bewundern zu kön-
nen.
Für das leibliche Wohl sorgte die Fleischerei Pasold und für die
musikalische Unterhaltung war DJ Bernd Spindler aus
Herschdorf zuständig.
Herzlich Dank den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Pößneck e.V. und allen fleißigen Helfern!
Petra Färber
MA Kultur/Museum
Fotos: U. Melle

Erfolgreiche 19. Saale-Orla-Schau

Bauprojekte und Puhdys-Karten am Pößneck-Stand

19 Jahre Messe in unserem Kreis und zum 7. Mal in Pößneck.
Mit jährlich neuen Ausstellern, neuen Themen und Inhalten hat
sich die Messe zu einer der beliebtesten Veranstaltungen in
Pößneck entwickelt. Zum 19. Mal präsentierten sich auf der
größten Leistungsschau des Saale-Orla-Kreises Handwerker,

Händler und Dienstleister vieler Branchen den zahlreichen Be-
suchern.
Die Stadt Pößneck war zur Saale-Orla-Schau wieder mit einem
eigenen Stand vertreten. Hier konnten sich die Besucher über
aktuelle Angebote der Stadtinformation und die nächsten kultu-
rellen Höhepunkte in der Stadt informieren.
Darüber hinaus zeigte der Bereich Stadtentwicklung/Bauen die
neuesten Vorhaben in Pößneck, wie zum Beispiel den Badneu-
bau, das Stadtmuseum und verschiedene Projekte in der Innen-
stadt. Vor allem über das Projekt „Wohnen in der Turmstraße“
diskutierten die Besucher.

Zusätzliches Interesse der Messebesucher bescherte dem
städtischen Informationsstand ein Gewinnspiel, bei dem es Ein-
trittskarten für das Stadtfest-Konzert am 3. September mit den
PUHDYS und BELL BOOK & CANDLE zu gewinnen gab. Über
eine Eintrittskarte können sich freuen:
Dieter Regu, Bärbel Brembach und Christiane Roy aus Pöß-
neck, Evelyn Lutz aus Langendembach, Angelika Ortlepp aus
Bodelwitz und Diana Muth aus Probstzella.
Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner wurden bereits benachrichtigt.
Am Gewinnspiel beteiligten sich 333 Besucher.
Ursula Melle
Fachbereich Kultur - Stadtinformation

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek BILKE
Pößneck
lädt ein

Die Schönsten kommen in die BILKE
Nein, die beliebte TV-Sendung, in der Deutschlands nächstes
Top-Modell gesucht wird macht leider nicht Station in Pößneck.
Dafür aber die schönsten deutschen Bücher, die alljährlich von
der Stiftung Buchkunst in Frankfurt am Main und Leipzig gekürt
werden.
Bereits zum 5. Mal ist die Stadtbibliothek Gastgeber dieser
Wanderausstellung, welche am
Mittwoch, dem 1. Juni 2011 um 19.00 Uhr von Bürgermeister
Michael Modde feierlich eröffnet wird.
Die Stiftung Buchkunst begleitet kritisch die deutsche Buchpro-
duktion. Das Gebrauchsbuch steht dabei im Mittelpunkt. Im
Wettbewerb „ Die schönsten deutschen Bücher“ - vorbildlich in
Gestaltung, Konzeption und Verarbeitung - geht es um die viel-
fältigen ästhetischen wie funktionalen Ansprüche, die an Bücher
gestellt werden. Und um die gelungenen Verbindungen von In-
halt und Form. Aufgabe des Wettbewerbs ist die vergleichende
Wertung und die Ermittlung herausragender Leistungen in der
Gestaltung und Herstellung von Büchern. Zwar sind die Prämie-
rungen undotiert, dennoch ist der jährliche Wettbewerb für Ver-
lage und BuchgestalterInnen Herausforderung und Maßstab.
Neun Kollektionen der im Jahre 2010 ausgezeichneten Druck-
werke wandern durch mehr als 90 Ausstellungen in Deutsch-
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land. Hinzu kommen 10 Sortimente, die auf internationalen
Buchmessen im Ausland gezeigt werden.
In diesem Jahr lagen der unabhängigen Jury, zum Vergleich in
acht Sachgruppen sortiert, 1.034 Bücher von 457 Einsendern
vor. Zur weiteren Beurteilung reichte die Erste Jury noch 301
Bücher an die Juroren der Zweiten Jury weiter. Damit schieden
bereits 732 Titel in der ersten Runde aus. Nach viertägiger Ar-
beit urteilte die Zweite Jury am 28. November über die „Schön-
sten“ des Jahres 2010: 45 Bücher erhielten eine Prämierung, 8
Titel eine Anerkennung.
Wie im vergangenen Jahr wird es auch diesmal wieder eine
kurze, aber sehr informative Einführung in die Präsentation
durch Frau Dr. Julia Dünkel (Fachbereichsleiterin Finan-
zen/Kultur) geben.
Die Ausstellungen kann bis zum 25. Juni 2011 zu den Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek Bilke besichtigt werden.
Nutzen Sie die Gelegenheit und statten Sie in einer der schön-
sten Bibliotheken Thüringens den schönsten deutschen
Büchern des Jahrgangs 2010 einen Besuch ab.
Wir freuen uns auf Sie!

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Die schönsten deut-
schen Bücher 2010“ möchten wir Sie recht herzlich zu einem
Märchenzauber mit Musik, dargeboten von der Berliner Mär-
chenerzählerin und Akkordeonistin Ellen Luckas einladen.
Ein weiser König rüstet sich für die lange Reise. Er kehrt uner-
wartet, mit neuem Glück, zurück. Wie viel Mut dazu gehört und
weshalb es sich lohnt, Altes loszulassen und über sich hinaus-
zuwachsen, welche wundersamen Helfer erscheinen und eini-
ges mehr, erfahren Sie an diesem Abend. Ein Leckerbissen,
nicht nur für Märchenfreunde!
Wir laden Sie herzlich ein am Mittwoch, dem 1. Juni 2011
um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei(willig)!

***************

Neue Sach- und Fachliteratur,

die ab sofort in den Regalen der Stadtbibliothek Bilke zu
finden sind, hat Sabine Kräker für Sie ausgewählt:

Biographien
Becher, Matthias:
„Chlodwig I. - der Aufstieg der Merowinger und das Ende
der antiken Welt“
Das Leben eines der bedeutendsten Herrscher des Mittelalters.
Hilmes, Oliver: „Franz Liszt“
Franz Liszt war eine absolute Ausnahmeerscheinung, ein musi-
kalischer Revolutionär, eine europäische Berühmtheit, kurzum:
ein Superstar des 19. Jahrhunderts, der sein Publikum zur Ra-
serei trieb.
Michalzik, Peter: „Kleist“
Ein Porträt des Dichters, der auf einzigartige Weise zarteste
Empfindungen wie auch heftigste Gefühlsausbrüche in Worte
zu fassen verstand.
Pavlova-Marinsky, Ludmilla: „Juri Gagarin - das Leben“
Als vor 50 Jahren der erste bemannte Raumflug startete, wurde
Juri Gagarin weltweit zu einem gefeierten Helden - eine sehr
persönliche Lebensbeschreibung des ersten Menschen im All.
Pressler, Mirjam:„Grüße und Küsse an alle“
Die Geschichte der Familie von Anne Frank.

Pädagogik / Psychologie
Roth, Gerhard: „Bildung braucht Persönlichkeit“
Der renommierte Autor beantwortet die wichtigsten Fragen zum
Thema Bildung, Persönlichkeit und Lernen.
Ballier, Roland: „Denkst Du noch oder war’s das schon?“
100 unvergessliche Tipps für ein fittes Gehirn.
Lüpkes, Sandra: „Zweite Ehe - neues Glück“
Ein Ratgeber für den, der sich wieder traut.
Strobel, Tatjana:
„Ich weiß, wer du bist - das Geheimnis, Gesichter zu lesen“
Das Buch zeigt, wie man mit Hilfe der Physiognomik eine unbe-
kannte Person schon nach wenigen Augenblicken einschätzen
und wesentliche Aussagen über ihren Charakter treffen kann.
Nelting, Manfred: „Burnout - wenn die Maske zerbricht“
Wie man Überbelastung erkennt und neue Wege geht.
Dehaene, Stanislas:„Lesen : die größte Erfindung der
Menschheit und was dabei in unseren Köpfen passiert“
Wie geht Lesen? Wie funktioniert die Verbindung von Auge und
Geist, die gedruckte Zeichen in Bedeutung verwandelt und Ge-
danken begründet? Eine spannende Expedition vom Alphabet
im Affenhirn bis zur Entstehung des Denkens in unseren Köp-
fen.
Crone, Eveline: „Das pubertierende Gehirn :
wie Kinder erwachsen werden“
Die renommierte Entwicklungspsychologin erklärt anhand der
neuesten Hirnforschung die nervenaufreibenden Turbulenzen
während der Pubertät.
Soliman, Tina:
„Funkstille : wenn Menschen den Kontakt abbrechen“
Mit viel Einfühlungsvermögen spürt die Autorin die Hintergründe
auf, vor denen sich das Phänomen der Funkstille abspielt. Sie
begleitet Verlassene auf der Suche nach Antworten und spricht
mit Menschen, die wortlos gegangen sind.

Gesundheitswesen / Medizin
Rosenkranz, Dèborah: „So schwer, sich leicht zu fühlen“
Dèborah Rosenkranz litt unter Ess-Störungen, wollte dazu-
gehören, dem gängigen Schönheitsideal entsprechen.
Hier erzählt sie wie sie in dieser schweren Zeit zu sich selbst
fand und frei wurde.
Young, Robert O.: „Die pH-Formel“
Leicht verständlich werden Sie in die grundlegenden Schritte
der pH-Diät eingeführt, über 150 leckere und einfache Rezepte
helfen dabei.
„Warum ich? : Leben mit Krebs“
Zehn Patienten erzählen, wie sie die Zeit der Diagnose und
Therapie erlebten - sie geben Auskunft, woraus sie während
dieser belastenden Zeit Kraft schöpften und was Angehörige
und Freunde tun können, um zu helfen.
Wehner-Zott, Sabine:„Die Seele heilen“
Dieser Ratgeber beantwortet einfühlsam und fundiert alle wich-
tigen Fragen zum Thema Depression.
Richartz, Barbara: „Die Herzsprechstunde“
Die bekannte Medizin-Kolumnistin und Kardiologin Dr. med.
Barbara Richartz informiert über wichtige Fragen rund um das
Thema Herz.

Geschichte / Zeitgeschichte
Alberti, Bettina: „Seelische Trümmer :
die Nachkriegsgeneration im Schatten des Kriegstraumas“
Das Buch beschreibt systematisch und psychotherapeutisch
fundiert die Folgen des Krieges für die Nachkriegsgeneration.
Kossert, Andreas:
„Masuren : Ostpreußens vergessener Süden“
Geschildert wird der harte Lebensalltag der Bauern sowie ihr
Los während der zahllosen Kriege. Und es erinnert an Flucht
und Vertreibung aus Ostpreußen.
Seidel, Wolfgang:
„Wann tranken die Türken ihren Kaffee vor Wien?“
Anhand von rund 650 historischen, politischen, kulturgeschicht-
lichen und wirtschaftlichen Schlüsselbegriffen erschließt Wolf-
gang Seidel die Weltgeschichte.

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben
und Sie bald als Bibliotheksbenutzer oder als Besucher zu einer
unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE
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Veranstaltungstipps Pößneck und
Umgebung

Mai/Juni 2011
Sonntag, 15. - Jüdeweiner Kirche
Sonntag, 22.05. 3. Internationaler

Pößnecker Orgelfrühling
Sonntag, 15. Mai, 19.00 Uhr:
Kantor Hartmut Siebmanns, Pößneck
Mittwoch, 18. Mai, 19.00 Uhr:
Maurice Clerc, Titularorganist
der Kathedrale Dijon
Sonntag 22. Mai, 19.00 Uhr:
Irena Chribkova,
St.-Georgs-Basilika, Prag

Samstag, 21./ Vorplatz Shedhalle und Shedhalle
Sonntag, 22.05. Großer Bauernmarkt

Samstag, 21.05. - 20.00 Uhr,
Eröffnung des Bauernmarktes
Frühlingstanz für Jung und Alt -
DER MEGA LIFE AKT AUS TIROL
„Die Trenkwalder“
Sonntag, 22.05. - 10.00 - 18.00 Uhr
Großer Bauernmarkt mit über 50 Ständen
einheimischer Produkte
der Direktvermarkter (Bio pur)
Ausstellung Traktoren und Landtechnik,
bäuerliche Geräte,
Musik und Tanzeinlagen, Comedy,
Kinderprogramm (Hüpfburg, Karussell)

Samstag, 21.05. Sportpark „An der Warte“
15.00 Uhr Thüringenliga

VfB 09 Pößneck - SC 1903 Weimar

Freitag, 27.05. - Gottesackerkirche
Sonntag, 10.07. „Material und Poesie“

Ausstellung der freien Gruppe Textil
SELENE aus Freiberg
Eröffnung: Freitag, 18.00 Uhr

Freitag, 27.05. MITTENDRIN,
Innenhof zwischen Steinweg,
Schulplatz und Rathaus

20.00 Uhr LIEDER ZUM LEBEN -
Konzert mit Christoph Neumann
Witzige und doch lebensnahe Texte, die
leicht verständlich sind und aus viel Lebe-
nenserfahrung resultieren, machen das
Zuhören und Mitsingen interessant.
Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem
Imbiss eingeladen.

Samstag, 28.05. Theaterfahrt nach Rudolstadt
19.30 Uhr Der Held der westlichen Welt

Schauspiel von John Millington Synge
in einer Bearbeitung
von David Gieselmann
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Shedhalle
ab 09.00 Uhr Jugendweihe

Sonntag, 29.05. Region Pößneck, Ranis, Krölpa
„Tag der Offenen Gärten“

Naturlehrgarten Ranis
09.00 - 17.00 Uhr 13. Wildrosenfest

14.00 - 17.00 Uhr Kleindembach
Orlabahnmuseum geöffnet

Sonntag, 29.05. Pößneck
13.30 Uhr Musikalischer Stadtrundgang

„Fabrikantenvillen in Pößneck - Teil 2“
Auftaktveranstaltung
für thematische Stadtführungen
Treffpunkt: 13.30 Uhr,
Villa Zoeth, Orlamünder Straße 105

Mai - September Campingplatz Linkenmühle
(jedes Wochenende) „Kids, kommt ins Boot“

Kostenlose Schnupperfahrten
des Motor-Wassersportvereins
Saalestauseen/Thr. e.V.
Infos unter 0 36 47 / 44 25 91

Mittwoch, 01.06. Stadtbibliothek Bilke
Samstag, 25.06. Ausstellung

„Schönste deutsche Bücher 2010“
Mittwoch, 01.06.:
19.00 Uhr - Eröffnung
20.00 Uhr - Märchenzauber mit Musik,
dargeboten von der Berliner Märchener-
zählerin und Akkordeonistin Ellen Luckas

Mittwoch, 01.06. Café Dittmann
14.00 Uhr Tanztee mit Dieter Seiffert

Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Donnerstag, 02.06. Café Dittmann
14.00 Uhr Himmelfahrt Live Musik STR Senioren

Freitag, 03./ Pößneck/Lutschgenpark/SOK
Samstag, 04.06. 50. S - DMV Thüringen Rallye

Fr.: ab 19.00 Uhr
„2. Pößnecker Straßenrennen“, anschl.
Stadtrundkurs WP 1 und Höhenfeuerwerk
Sa.: 8 WP im Saale-Orla-Kreis,
ab 21.30 Uhr Siegerehrung im Festzelt
www.thueringen-rallye.com

Samstag, 04.06. Lutschgenpark
15.00 Uhr Kindertag

Bündnis für Familie Pößneck

Sportpark „An der Warte“
15.00 Uhr Thüringenliga VfB 09 Pößneck -

1. SC 1911 Heiligenstadt

Schloss Oppurg
17.00 Uhr Frühlingssingen

Sonntag, 05.06. Theaterfahrt nach Weimar
„Tristan und Isolde“ - Richard Wagner
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Dienstag, 07.06. MITTENDRIN, Schulplatz 3, Pößneck
10 - 18 Uhr Begegnungsstätte geöffnet

(jeden Dienstag)

Mittwoch, 08.06. Parkhotel „Villa Altenburg“
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Donnerstag, 09.06. Mehrgenerationenhaus-Freizeitzentrum
09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück

(auch 16., 30.06.)
14.00 Uhr Seniorengruppe (auch 16., 30.06.)

Samstag, 11.06. Pößneck-Ost
Gewerbegebietsfest
u. a. mit Hubschrauberrundflügen,
Live-Musik am Abend usw.
(s. gesonderte Information)

Sonntag, 12.06. Café Dittmann
14.00 Uhr Live Musik
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Montag, 13.06. Café Dittmann
10.00 Uhr Pfingstmontag Brunch

Mittwoch, 15.06. Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend (auch 22.06.)

Donnerstag, 16.06. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft

19.30 Uhr „Der Leipziger Bildhauer Carl Seffner -
medizinhistorische Aspekte zu seinem
Bachdenkmal und seine Beziehung zu
Pößneck“
Dr. Michael Burgkhardt, Leipzig

Donnerstag, 16. - Burg Ranis
Sonntag, 19.06. 14. Thüringer

Literatur- und Autorentage

Freitag, 17.06. Jüdewein
16.00 Uhr Brunnenfest

rund um den Dorfbrunnen/Allmendgarten
Veranstalter: Lions-Club Pößneck

Sonntag, 18.06. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung
„Orchideen im NSG Schönberg“
Zwabitz - Beckerskirchdorf - Röttelmisch
(ca. 17 km)
Treff: 08.00 Uhr, Shedhalle,
Bildung von Fahrgemeinschaften

Theaterfahrt nach Weimar
„Rigoletto“ - Giuseppe Verdi
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Sonntag, 19.06. Jüdeweiner Kirche
20.00 Uhr Just for Fun

Orgelkonzert
mit Gabriel Dessauer, Wiesbaden

Mittwoch, 22.06. Rathaussaal
19.30 Uhr Rathauskonzert

Zyklus Meisterpianisten

Donnerstag, 23.06. Markt, FZZ
9 - 12 Uhr Brezeltag der Pößnecker Kinder

Griebse
19.30 Uhr Johannisfeuer

der Kolpingfamilie Pößneck

Freitag, 24.06. - Pößneck
Sonntag, 10.07. kunstwerkSTADTpößneck

(s. gesonderte Information)

Samstag, 25.06. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung
„Zu den Gräbern von Breitenbuch“
Pößneck - Rundwanderweg -
Brandenstein - Freudental - Gräber von
Breitenbuch - Ludwigshof - Limberg
Kessel - Seebach-Hütte - Bodelwitz -
Pößneck (ca. 15 km)
Treff: 08.00 Uhr, Schützenhaus Pößneck

Pößneck, Im Langen Sand
Schützenfest
des 1. Privilegierten Schützenvereins

14.00 - 17.00 Uhr Kleindembach
Orlabahnmuseum geöffnet

Sonntag, 26.06. Pößneck
13.30 Uhr Thematischer Stadtrundgang

„Pößneck im Spiegel
der Industrialisierung“
Stadtführer: Eberhard Zauch

Mittwoch, 29.06. Parkhotel „Villa Altenburg“
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Pößneck-Ost:

Muttertagsfeier

Am Freitag, dem 6. Mai, waren alle Muttis und Omas zur Mut-
tertagsfeier in unsere Grundschule eingeladen. Es gab Kaffee
vom Förderverein der Schule, und die Erzieher des Hortes ha-
ben leckeren Kuchen gebacken. Viele haben die Einladung an-
genommen und konnten sich von unseren fleißigen Helfern der
2. Klasse verwöhnen lassen.
E. Ranke, Förderverein

Kleine Gärtner werden aktiv

Nach längerer Wartezeit wurde vor kurzem unser neuer Schul-
garten fertig gestellt. Es ist endlich möglich, auch die prakti-
schen, im Lehrplan vorgegebenen Anforderungen, umzusetzen.
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Jede Klasse verfügt nun über ein eigenes Beet, das kreativ ge-
staltet und bearbeitet werden kann.
Unser Dank gilt der Schulverwaltung für die Bereitstellung der
Kosten. Ein großes Dankeschön möchten wir der Baufirma
Henniger aus Neustadt/Orla sagen, die unsere kreativen Ge-
staltungsideen umgesetzt hat.
Schüler und Lehrer
der Staatlichen Grundschule Pößneck

Die Volkshochschule informiert:
Vorschau - Kurse im Mai und Juni
Politik - Gesellschaft - Umwelt
Vortrag: Vorsorgevollmacht, rechtliche Betreuung und
Patientenverfügung
Donnerstag, 19. Mai 2011, 19:00 - 21:00 Uhr / 5,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3
Vortrag: Erben und Schenken
1 x 2 Stunden, donnerstags / 10,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3
Attraktiv und selbstsicher - Persönlichkeitsseminar
Beginn: Mittwoch 22. Juni 2011, 3 x 4 Unterrichtsstunden
à 45 min / 18:00 - 21:00 Uhr / 40,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3

Kunst - Kultur - Gestalten
Familienkurs Filzen
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.
1 Samstagnachmittag 14:30 - 17:00 Uhr, 10,- EUR je Elternteil
Ort: Kreativwerkstatt Ranis
Familienkurs Töpfern
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.
1 Samstagnachmittag 14:30 - 17:00 Uhr, 10,- EUR je Elternteil
Ort: Kreativwerkstatt Ranis
Bildgestaltung mit Musik
6 x 2 Unterrichtseinheiten á 45 min,
mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr / 25,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohllfarthstraße 3

Gesundheit
Tai Chi & Qi Gong (Anfängerkurs)
5 x 2 Unterrichtseinheiten á 45 min /
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr / 30,- EUR
Ort: Gymnasium Pößneck, Gymnastikraum
Hatha - Yoga
Beginn: Freitag 27. Mai 2011, 6 x 2 Unterrichtseinheiten
á 45 min/ freitags, 17:00 - 18:30 Uhr/ 40,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3

Sprachen
Englisch A1 (1. Semester)
15 x 2 Unterrichtseinheiten á 45 min / Termine nach Absprache/
70,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3

Arbeit - Beruf
EDV 55+ (Einsteigerkurs)
10 x 2, 2 x wöchentlich dienstags und freitags 9:30 - 11:00 Uhr /
62,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3
Webdesign I
5 x 3 Unterrichtseinheiten á 45 min,
mittwochs 18:00 - 20:30 Uhr/ 55,- EUR
Ort: VHS Pößneck, Wohlfarthstraße 3

Sofern kein fester Termin vorliegt, beginnen die Kurse un-
mittelbar nach Erreichen der Mindestteilnehmerzahl. Die
Teilnehmer werden dann über den Kursbeginn postalisch
informiert.
Anmeldung und Info in der VHS in Pößneck,
Tel. 03647/448-144, Fax 03647/448-147,
Mail poessneck@vhs-sok.de.
Klaus Kramer
Leiter der Volkshochschule

Sportnachrichten

Rallye-Fest im Jubiläumsjahr -
50. Thüringen Rallye 2011

vom 2. bis 4. Juni

Der Countdown läuft - noch knapp ein Monat verbleibt dem Mo-
torsportclub Pößneck e.V. im DMV, eines der größten Rallye-
Spektakel im deutschen Kalender 2011 vorzubereiten: Ein hal-
bes Jahrhundert Rallyegeschichte gibt es bei der „50.
Sparkassen DMV Thüringen Rallye 2011“ vom 02. bis 04. Juni
2011, rund um Pößneck im Saale-Orla-Kreis, zu feiern.
Als zweitem von sieben Läufen zur Deutschen Rallye Serie
(DRS) werden deutsche Rallyetalente von nah und fern hier auf
Punktejagd gehen. Auch Lokalmatadoren und Nachwuchsfahrer
werden im Rahmen der ADMV Rallye Meisterschaft, der Rallye-
H-Trophy sowie der Thüringer Rallye Meisterschaft erwartet. Al-
le Freunde der „Rennpappen“ kommen durch die Prädikate der
Internationalen Trabant Rallye Meisterschaft (ITRM) sowie des
ADMV Trabant Rallye Cups in Pößneck auf ihre Kosten.
Los geht es am Donnerstagabend mit dem Shakedown von 20
bis 22 Uhr. Auf einer Distanz von über 5 km kann so mancher
Rallye-Fan bei einer Mitfahrt bei den Testfahrten der Teams
Rallye-Feeling hautnah miterleben. Absolutes Highlight ist
dann, wie in jedem Jahr, der beliebte Zuschauerrundkurs in der
Pößnecker Innenstadt am Freitagabend. Ab 19 Uhr wird den
sehnsüchtig wartenden Fans mit dem „2. Pößnecker Straßen-
rennen“ ein Vorprogramm der Extraklasse geboten. Historische
Rennwagen zeigen dann auf vier Wertungsläufen die 50-jährige
Tradition der Thüringen Rallye. Anschließend wird der Motor-
sportclub selbst bei einigen Showfahrten sein vielfältiges Motor-
sportangebot darstellen. Ab 22:01 Uhr geht dann das erste Ral-
lyefahrzeug in der Dunkelheit und unter Flutlicht auf die
Strecke, bevor 23 Uhr das Höhenfeuerwerk zum 50. Geburtstag
der Thüringen Rallye gezündet wird.
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Am darauffolgenden Rennsamstag werden auf acht Wertungs-
prüfungen ab 7 Uhr morgens Rallyepiloten mit ihren Fahrzeu-
gen auf Herz und Nieren getestet. Zum 50. Jubiläum hat der
Veranstalter über 160 WP-km auf 98 % Asphalt vorbereitet, so
viele wie noch nie in der Geschichte der Veranstaltung und bis-
lang auch die meisten im deutschen Rallye-Kalender 2011, ab-
gesehen vom Weltmeisterschaftslauf. Keine der Wertungsprü-
fungen ist kürzer als 10 km, die Königsprüfung mit mehr als 25
km Länge steht am Samstagvormittag auf dem Programm. So
gibt es für Zuschauer so viel Rallye-Action wie noch nie zuse-
hen. Alle Fahrer müssen ihr Können und ihre Konzentration bis
17:24 Uhr unter Beweis stellen, wenn das erste Fahrzeug am
Ziel der Veranstaltung auf dem Pößnecker Marktplatz erwartet
wird.
Serviceplatz ist, wie in jedem Jahr, der Lutschgenpark in Pöß-
neck, bei dem es nicht nur während der 90-minütigen Mittags-
servicepause am Samstag viel zu sehen gibt. Ein Festzelt wird
hier für das gesamte Wochenende für Verpflegung und Unter-
haltung bei Zuschauern und Rallye-Teams sorgen und zur Sie-
gerehrung am Samstagabend mit großer Rallyeparty für alle of-
fen stehen.
Auch ein Zeltplatz auf der heimischen Motocross-Strecke des
Vereins wird wieder eingerichtet werden. Hier können Rallye-
Fans für 3 EUR pro Person und Nacht ihre Zelte und Wohnwa-
gen aufschlagen, auch für Strom und Frühstück sorgt der Ver-
ein.
Dieses Rallyespektakel im Jahre 2011 wollen sich viele Fahrer
nicht entgehen lassen, so liegen dem Veranstalter in der bereits
geöffneten Nennliste einige Anmeldungen vor. Erstmals neh-
men auch die Fahrer der Slowly Sideways, eine Rennserie mit
Originalen- und Replika-Rallyefahrzeugen, die vor Jahrzehnten
große internationale Rallyegeschichte geschrieben haben, die
Thüringen Rallye unter ihre Räder. Auch macht der veranstal-
tende MSC Pößneck e.V. erneut Gebrauch von einem Förder-
topf der Europäischen Union. Unter dem „Euregio Egrensis“
Projektfonds werden in diesem Jahr erneut ca. 20 tschechische
Rallyeteams zu einer Teilnahme an der Jubiläumsveranstaltung
eingeladen.

Nicht dass dies der anzukündigenden Highlights bereits genug
wären, setzt der MSC Pößneck um Rallyeleiter Harald Neu-
mann der Geburtstagsveranstaltung noch die Krone auf: Das
bereits in Rallye-Fachkreisen bekannte und spektakuläre Pro-
jekt, ein nagelneu aufgebauter Audi Quattro S1, das wohl
berühmteste Rallyefahrzeug aller Zeiten, der Eisenberger Firma
„Apollo Germany Limited“ mit Geschäftsführer und Projektinitia-

tor Volker Gehrt, feiert zur 50. Sparkassen DMV Thüringen Ral-
lye 2011 seine Weltpremiere. Erstmals wird das Fahrzeug, mit
welchem Rallye-Ikone und Weltmeister Walter Röhrl bereits
1985 die Rallye San Remo gewann, im Renntempo eingesetzt.
Als berühmter Geburtstagsgast, der das Fahrzeug an beiden
Veranstaltungstagen pilotieren wird, hat der ehemalige schwe-
dische Rallyeweltmeister Stig Blomqvist bereits seine feste Zu-
sage gegeben.
Der Eintritt zur großen Geburtstags-Rallyeparty ist für alle Zu-
schauer auch in diesem Jahr erneut zum günstigen Preis im In-
ternet-Vorverkauf möglich. Bis 22. Mai um 24 Uhr, können Zu-
schauer hier ihr Top-Ticket zum Preis von 15,00 EUR bestellen,
welches das Ticket mit Schlüsselband, Jubiläums-Programm-
heft, kleinem Aufkleber und die Versandkosten beinhaltet. Vor
Ort kann das Top-Ticket für 20 EUR erworben werden. Wer nur
den abendlichen Stadtrundkurs besuchen möchte, zahlt 10
EUR und erhält neben dem Ticket einen kleinen Rallyeaufkle-
ber. Das Samstagsticket für die Vormittags- und Nachmittags-
schleife kostet 15 EUR inkl. Jubiläums-Programmheft. Kurzent-
schlossende die am Samstag lediglich WP 2 bis 5 oder WP 6
bis 9 sehen möchten, zahlen 10 EUR.
Die Ausschreibung und Nennformulare für die 50. Sparkassen
DMV Thüringen Rallye 2011 sind unter
www.thueringen-rallye.com verfügbar. Bis 16. Mai können alle
Teams zum ermäßigten Nenngeld nennen, danach ist die An-
meldung für Teilnehmer bis spätestens zum 21.05.2011 mög-
lich. Auch ein kurzer Video-Trailer sowie weitere Informationen
für Zuschauer zur Ticket-Bestellung oder Zeltplatz-Anmeldung
können hier abgerufen werden. Der MSC Pößneck e.V. freut
sich auf zahlreiche Geburtstagsgäste!
Jenny Gäbler,
Pressesprecherin MSC Pößneck e.V. im DMV
Fotos: MSC Pößneck e.V., Apollo Germany Limited

Sperrzeiten für die 50. Thüringen Rallye

Donnerstag, 02.06.11
WP 0 Shake Down

19.00 Uhr - 23.00 Uhr
Gewerbepark Weira - Knau - Bankschenke

Freitag, 03.06.11
WP 1 Rundkurs Pößneck

17.30 Uhr - 01.30 Uhr
Samstag, 04.06.11
WP 2/4 Rundkurs Oberland

07.00 Uhr - 13.30 Uhr
Timmmendorf - Altengesees - Weisbach -
Neuenbeuthen - Liebschütz

WP 3/5 Remptendorf - V-dorf
07.30 Uhr - 14.00 Uhr
Remptendorf - Burgk - Grochwitz - Crispendorf -
Rtg. Eßbach - Volkmannsdorf

WP 6/8 Bankschenke - Weira
12.45 Uhr - 18.15 Uhr
Keilaer Kreuz - Bankschenke - Knau -
Quaschwitz - Weira

WP 7/9 Rundkurs Pößneck Nord
13.15 Uhr - 18.45 Uhr
Pößneck (Schlettwein) - Herschdorf - Trannroda -
Hütten - Friedebach - Niederkrossen

H. Neumann
Rallyeleiter

VfB 09:

Erstes Spiel der Pößnecker Bambini

Zu ihrem ersten Spiel als G-Juniorenmannschaft trafen die
Jungs des VfB 09 Pößneck zu einem Freundschaftsspiel am
vergangenen Mittwoch in der Griebse auf die Bambini des Bo-
delwitzer SV. Seit August trainieren die Jungs unter Anleitung
von Trainer S. Radicke und wollten nun allen anwesenden El-
tern und Fans zeigen, dass man auch in ihrem Alter schon su-
per Fußball spielen kann.
Angetrieben von dem schon punktspielerfahrenen und sehr agi-
len J. Walter entwickelte sich sehr schnell ein Spiel mit schönen
Spielzügen und vielen Toren. Durch mächtig Druck in Richtung
Bodelwitzer Tor schossen die Pößnecker Jungs bis zur Halbzeit
einen 7:0 Tore Vorsprung heraus, der die Überlegenheit sehr
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klar darstellte. Die körperlich und altersmäßig unterlegenen Bo-
delwitzer kamen in der 2. Halbzeit dann schon besser ins Spiel,
schafften es aber leider nicht, ein Tor zu schießen. Am Ende
des durch Schiedsrichter Steve sehr gut geleiteten Spiels konn-
ten die Pößnecker Bambini über einen 12:0 Erfolg jubeln. Bis
zum Beginn der neuen Saison, die ca. die Hälfte der jetzigen
Mannschaft dann in der F-Junioren bestreiten wird, ist es zwar
noch ein Stück hin, aber die Vorbereitung darauf wird schon im
Mai mit dem nächsten Freundschaftsspiel beginnen.
Die Pößnecker Mannschaft spielte mit:

Josia-Levi Walther, Erik Peißker, Toni Peißker, Justin Kahle,
Jannes Neudert, Manuel Haase, Jonas Kahle, Lukas Keidel,
Mick Grabowski, Jeremy Kahle, Dustin Kriebel und Dustin
Kleinsinn.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

22.05. - Cantate
10.00 Uhr in der Stadtkirche mit Kantorei
29.05. - Rogate
10.00 Uhr in der Stadtkirche mit Kindergottesdienst und Kir-

chenkaffee
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

in Krölpa
05.06. - Exaudi
09.00 Uhr im Pfarrhaus Schlettwein
10.00 Uhr in der Stadtkirche mit Jubelkonfirmation
14.00 Uhr in der Kirche Jüdewein
Samstag, 11. Juni
17.30 Uhr Taizé-Andacht im Gemeindezentrum
12.06. - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationen, Kantorei und

Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation und Heiligem

Abendmahl
19.06. - Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche
26.06. - 1. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben:
montags, 19.30 Uhr im GZ

(Ausnahme: Chorprobe am Dienstag,
den 17. Mai) Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Kinder-Singschule:
dienstags, zwischen 16.00 und 16.45 Uhr

Leitung: Herr Kantor Siebmanns

03. Int. Pößnecker Orgelfrühling

Ev.-luth. Kirche Pößneck-Jüdewein
Sonntag, 22. Mai, 19.00 Uhr:

Irena Chribkova, St. Jakobs-Basilika Prag

Orgelkonzert „Just for Fun“
Orgel: Gabriel Dessauer, Wiesbaden

Sonntag, 19. Juni, 20.00 Uhr
in der Kirche Jüdewein

Klaus-Renft-Konzert mit Andreas Schirneck
Freitag, 27. Mai um 19.30 Uhr in der Kirche Jüdewein

Veranstaltungen und Gemeindekreise im
Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 25. Mai,
Mittwoch, 08. Juni,
Mittwoch, 22. Juni, jeweils um 19.30 Uhr im GZ
Seniorennachmittag
Mittwoch, 08. Juni, um 14.30 Uhr im GZ

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“
montags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23
Musical
donnerstags von 15.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Konfis
Sonntag, 29. Mai - Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
in Krölpa
Sonntag, 12. Juni - Konfirmation
24. bis 26. Juni: Johanniscamp im Pfarrgarten Ranis

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr Pfarrer J. Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Teupner Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255
Kindergarten „Arche Noah“
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Evanglische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienst:

So. Kantate, 22.05.
09.00 Uhr
So. Rogate, 29.05.
10.00 Uhr Jugendgottesdienst

Konfirmandenvorstellung 2011
Kirche St. Peter und Paul, Krölpa

Himmelfahrt: Do. 02.06.
14.00 Uhr Waldgottesdienst beim Waldhaus Zella
So. Exaudi, 05.06.
10.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Hütten
Pfingstsonntag, 12.06.
13.30 Uhr Konfirmation in Krölpa
17.00 Uhr Pfingstgottesdienst in Öpitz
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So. Trinitatis, 19.06.
17.00 Uhr Theater in der Kirche

„Wenn die Schranke bricht“
Ev. Spielgemeinde Pausa, Kirche Öpitz

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags, 15.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Konfirmandenprojekt Kl. 7:
Sa, 14.05.11 - 9.00 Uhr in Ranis
Konfirmandenprojekt Kl. 8:
Sa, 14.05.11 - 9.00 Uhr Pößneck
Sa, 28.05.11 - 9.00 Uhr Krölpa
Gemeindenachmittag:
Do, 12.05.11 - 14.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Kirchenchorproben:
vierzehntägig, donnerstags, 14.00 Uhr, Pfarrhaus Krölpa

So erreichen Sie uns:

Ev. Pfarramt Krölpa
Pastorin Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Tel.03647/413707 / Fax 03647/506316
Sprechzeit dienstags, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(oder nach telefonischer Vereinbarung)
Bitte beachten:
Das Ev. Pfarramt Krölpa bleibt vom 3. - 6.06.11 wegen Urlaub
geschlossen.
Ansprechpartner in dringenden Fällen:
Pfr. Chr. Fuß, Langenorla - Tel. 414407

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
Sie werden herzlich eingeladen:
jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

Gottesdienste Mai/Juni 2011

V. Osterwoche
Sonntag, 22.05.2011
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Sonntag, 22.05.2011
17.00 Uhr Maiandacht in Ranis
Dienstag,24.05.2011
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck
VI. Osterwoche
Sonntag, 29.05.2011
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Sonntag, 29.05.2011
17.00 Uhr Maiandacht in Ranis
Donnerstag, 02.06.2011
Christi-Himmelfahrt
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
VII. Osterwoche
Sonntag, 05.06.2011
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Dienstag, 07.06.2011
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck

anschl. Rentnernachmittag
Pfingstsonntag, 12.06.2011
08.30 Uhr Heiligel Messe in Ranis
10.00 Uhr hl. Messe in Pößneck
Pfingstmontag, 13.06.2011
08.30 Uhr Heilige Messe in Ranis
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Dienstag, 14.06.2011
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck

Sonntag, 19.06.2011
08.30 Uhr Heilige Messe in Ranis
Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Pößneck
Dienstag, 21.06.2011
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Donnerstag, 23.06.2011
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck (Fronleichnam)
Sonntag, 26.06.2011
09.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck (Fronleichnam)

So erreichen Sie uns:
Pößneck, Tel. (0 36 47) 41 22 38; Fax (0 36 47) 45 83 44

10. April 2011 -

Gemeinsame Firmung der Gemeinden Pößneck, Weida und
Neustadt in der katholischen Marienkirche in Neustadt

Stimmt, Firmung hat, wie Konfirmation mit Stärkung, Festigung
der Bewerber zu tun. So beten wir als Gemeinde, dass den Ju-
gendlichen der Heilige Geist geschenkt werde, dass sie in
ihrem Leben immer wieder die Erfahrung machen, auf Gott, auf
seinen Heiligen Geist kann ich mich verlassen. Die Firmung
spendet in der katholischen Kirche der Bischof. So war eigens
Bischof Dr. Joachim Wanke aus Erfurt in unsere festlich ge-
schmückte Kirche gekommen. In seiner Person verkörpert ein
Bischof die Verbindung mit der Weltkirche. Katholische Ge-
meinden leben nicht isoliert, sondern in Verbindung mit allen
Gemeinden. So wurden an diesem Sonntag 11 Jugendliche aus
den Gemeinden Pößneck, Weida und Neustadt gemeinsam ge-
firmt. Ihre Namen: Dominik Meißer, Markus Heyne, Lucie Wol-
schendorf, Timan Cypionka, Lutz Jäger, Sophia Grunewald, Jo-
hannes Koppold, Christopher Schad, Franziska Baumgardt,
Maria Schilg, Nicole Schleicher und Frau Sigrid Bergmann wur-
de in die katholische Kirche aufgenommen. Caroline Neuber
und Peter Wolschendorf bekräftigten ihr Firmversprechen, dass
sie vor Jahren gegeben hatten. Am Schluß des feierlichen
Hochamtes dankte Caroline, die nun selbst Firmpatin ist, dem
Bischof. Sie ermutigte die Firmlinge und verglich den Glauben
mit der Flamme der Firmkerze. Sie soll standhalten, auch wenn
Sturm aufkommt. Sie wünschte ihnen, dass das Glaubenslicht
nie verlischt. Diesem Wunsch können wir uns als Gemeinde nur
anschließen.
Pfarrer Werner Ciopcia

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen
Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema:
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.
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Vereine und Verbände

Pößnecker Bernd Büttner
mit 100. Blutspende

Der Pößnecker Bernd Büttner gehört seit wenigen Tagen zum
Kreis der „Einhunderter“ bei den Blutspendern. Für diese vor-
bildliche Leistung wurde der Elektriker mit der DRK-Ehrennadel
in Gold mit goldenem Lorbeerkranz geehrt. Den wichtigen Le-
benssaft spendete er erstmalig im Jahre 1980 während seiner
Armeezeit. Seit dieser Zeit geht er regelmäßig zur Blutspende,
sofern es seine Montagetätigkeit erlaubt. Auch zukünftig möch-
te Bernd Büttner weiter spenden, solange es seine Gesundheit
erlaubt. Darüber hinaus hat der 50-Jährige sich als Knochen-
markspender eintragen lassen, nachdem er im Familienkreis
selbst erlebt hatte, wie wichtig eine solche Spende ist.
DRK Kreisverband Saale-Orla

Lions-Club Pößneck:

12 Kinder verbringen ihren Osterurlaub im
Storchennest

Der Pößnecker Lions-Club hat zum 12. Mal den jährlichen Rei-
terurlaub für 10 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren ermöglicht.
Herr Schumann vom Reiter- & Ferienhof „Storchennest“ in
Oberpöllnitz hat ein weiteres Kind eingeladen. Neu war, dass
ein weiteres, 12. Kind, dessen Eltern den Urlaub auf dem Rei-
terhof selber finanziert haben, ebenfalls dazu kam.

Zwölf gutgelaunte Kinder, zahlreiche Lions-Club Mitglieder aus
Pößneck, Neustadt und Umgebung und einige Gäste des Reiter- &
Ferienhofes „Storchennest“ finden sich am Mittwoch nach
Ostern zu einem Gruppenfoto zusammen.
Foto: Reinhard Freund, Lions-Club Pößneck

Am Mittwoch, dem 19. April trafen sich alle Kinder, einige Lions-
Mitglieder und Vertreter des Jugendamtes Schleiz zu einem
Grillabend. Frau Krasser, Leiterin des Jugendamtes, und ihre
Kollegin Frau Szabo, die die bedürftigen Kinder ausgewählt hat-

ten, ließen es sich nicht nehmen, an diesem Tag in die leuch-
tenden und glücklichen Kinderaugen zu schauen und dem
Lions-Club und Herrn Schumann für ihre langjährigen Ferien-
Aktion zu danken. „Wir hätten noch mehr bedürftige Kinder im
Kreis“ sagte Frau Hense-Rippin, ebenfalls vom Jugendamt,
„die ansonsten nie in den Urlaub fahren können.“
Deshalb rufen wir alle Firmen und Privatpersonen auf, für
275,00 EUR pro Kind eine Urlaubspatenschaft für das nächste
Jahr zu übernehmen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Lions-Club Pöß-
neck, der die Organisation zusammen mit dem Jugendamt
übernimmt.
„Wir können garantieren, dass 100 % des Spendengeldes direkt
den Kindern zugute kommt“, sagt der zurzeit amtierende Präsi-
dent des Lions-Club Martin Raffelt, „weil wir alle ehrenamtlich
arbeiten, fallen bei uns keine Verwaltungskosten an.“
Bei Bedarf erteilt Herr Raffelt gerne weitere Auskünfte zur Feri-
enfreizeit auf dem Reiterhof. Unter dem Stichwort: Kinderfrei-
zeit können Sie gerne für dieses Projekt eine Spende überwei-
sen. Wenn Sie eine Anschrift mit senden, erhalten Sie eine
Spendenquittung.
Lions Förderverein Pößneck e. V.
Kontonummer: 358 358 000
Bankleitzahl: 820 700 24

Begegnungsstätte MITTENDRIN
Der Mittendrin e. V. betreibt die Begegnungsstätte MITTEN-
DRIN - erreichbar über den Innenhof zwischen Steinweg,
Schulplatz und Rathaus.
Begegnungsstätte MITTENDRIN
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Telefon: (03647) 527524
Fax: (03647) 527525
E-Mail: info@mitten-drin.org
Homepage: www.mitten-drin.org
Jeden Dienstag von 12:00 - 18:00 Uhr
hat die Begegnungsstätte ganztägig geöffnet.
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 18:00-22:00 Uhr
Coffee @ Jesus - Jugendabend

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch,
Donnerstag ....................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete
und Suchtmittelabhängige
Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Die Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung Pößneck,
Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat Mai/Juni 2010 wie folgt geöffnet:
Montag ............................................................08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ..........................................................08.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch ..........................................................12.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ......................................................08.00 - 18.30 Uhr
Freitag .............................................................08.00 - 12.30 Uhr
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Tel. 03647/459120
Sozialpädagogische Familienhilfe Pößneck,
Franz-Schubert-Straße 8
Termine nach Vereinbarung
Tel. 03647/4591177
Kostenlose Informationsveranstaltung
zum Thema „Elterngeld - Elternzeit“
Montag, 23.05.2011, 17.00 Uhr
im DRK Kreisverband Saale-Orla e. V.,
Oschitzer Straße 1 in 07907 Schleiz
Anmeldung in der DRK Schwangerenberatungsstelle,
Tel. 03647/459120

Sonstige Mitteilungen

Stationäre Energieberatung
der Verbraucherzentrale
Die stationäre Energieberatung der Verbraucherzentrale im
Saale-Orla-Kreis findet jeden Dienstag in der Zeit von 16.00 Uhr
bis 19.00 Uhr in Pößneck im Lehrlingswohnheim der Volkssoli-
darität (Gustav-Vogel-Straße) am Viehmarkt statt. Telefonische
Terminvereinbarung erforderlich unter 03647/412706 oder
0171/2138152.
R. Maschke

Thüringenforst

Das Forstamt Neustadt informiert:
Folgeanträge für Erstaufforstungsprämie

Grundeigentümer, die in den letzten Jahren eine Waldneuanla-
ge (Erstaufforstung) durchgeführt haben, erhalten über einen
bestimmten Zeitraum die Erstaufforstungsprämie. Diese Prämie
ist jährlich neu beim Forstamt zu beantragen.
Wir fordern hiermit alle Anspruchsberechtigten auf, sich
kurzfristig mit dem zuständigen Revierförster in Verbindung zu
setzen, um das Antragsformular zu erstellen.
Die Anträge sollen möglichst bis 30.06.2011 im Forstamt in
Neustadt vorliegen. Bei verspäteter Antragstellung erfolgt mögli-
cherweise keine Prämienzahlung.
Patricia Hill
Thüringer Forstamt Neustadt/Orla
Karl-Liebknecht-Straße 2, 07806 Neustadt/Orla
Tel.: 036481/2486
E-Mail.:patricia.hill@forst.thueringen.de
Internet: www.thueringen.de/de/forst

Ende des nichtamtlichen Teiles

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und
Finanzausschusses vom 14.04.2011

Beschl.-Nr.: HFA-189/2011
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadt-
ratssitzung vom 17.03.2011

Beschl.-Nr.: HFA-181/2011
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die überplanmäßi-
ge Ausgabe der Haushaltsstelle 1.3521.9452 (Baukosten
2. Obergeschoss Bilke) in Höhe von 49.000,00 EUR und der
Haushaltsstelle 1.3521.9492 (Planungsleistung 2. Oberge-
schoss Bilke) in Höhe von 20.500,00 EUR sowie deren
Deckung aus der Haushaltsstelle 1.8800.9501 (Baukosten
Zisterne Streichgarn, 2. BA).

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung Nr. 17
vom 04.05.2011

Beschl.-Nr.: 17-2/2011
Bestätigung der Niederschrift der Stadtratssitzung Nr. 16 vom
31.03.2011

Beschl-Nr.: 16-4/2011
Der Stadtrat stimmt der Umplanung des Badneubauprojektes
Hallenbad Pößneck zu und beauftragt die Verwaltung mit der
weiteren Umsetzung.

Beschl.-Nr.: 16-5/2011
Der Stadtrat beschließt, dem Ingenieurbüro Pieger & Wehner
aus Neustadt/Orla den Planungsauftrag für die Verkehrsanla-
genplanung der Fußgängerzone Breite Straße/Schuh- und
Krautgasse in Höhe von 58.591,04 EUR zu erteilen. Die Ver-
waltung wird befugt, die vertragliche Vereinbarung abzusch-
ließen.

Beschl.-Nr.: 16-6/2011
Der Stadtrat beschließt, dem Architekturbüro Hugk und Sel-
lengk aus Weimar den Planungsauftrag für die Freianlagenpla-
nung für die Leistungsphasen 5 - 9 der Fußgängerzone Breite
Straße/Schuh- und Krautgasse in Höhe von 114.552,43 EUR zu
erteilen. Die Verwaltung wird befugt, die vertragliche Vereinba-
rung abzuschließen.

Beschl.-Nr.: 16-8/2011
Die Mitglieder des Stadtrates stimmen dem Zuschuss im Jahr
2011 zur Betreibung des Übergangswohnheimes, Teichrasen
70, in Höhe von 20 TEUR an die Volkssolidarität Pößneck e.V.
zu.

Beschl.-Nr.: 16-9/2011
Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung mit der Beantragung
der Wiedereinführung des Kennzeichens „PN“ für das Stadtge-
biet Pößneck zu beauftragen.

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des
Sozialausschusses vom 23.03.2011

Beschl.Nr.: SA 03/2011
Der Sozialausschuss unterstützt die 50. S - DMV Thüringen
Rallye vom 02. - 04.06.11 und stimmen einem finanziellen Zu-
schuss in Höhe von 3.500,00 EUR aus dem Sportfonds zu.
Die Durchführung der o.g. Veranstaltung in Pößneck liegt im
besonderen öffentlichen Interesse und der Sozialausschuss
stimmt daher der unentgeltlichen Nutzung des Lutschgenparks
zu.
Die Stadt Pößneck berechnet dem Verein für die Veranstaltung
im Lutschgenpark lediglich die tatsächlich anfallenden Betriebs-
kosten
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Beschl.Nr.: SA 04/2011
Der Sozialausschuss unterstützt den Carnevalclub Pößneck
e.V. zur Neuanfertigung neuer Kinder-Prinzengarde-Kostümen
mit einem finanziellen Zuschuss in Höhe von 400,00 EUR aus
dem Kulturfonds.

Beschl.Nr.: SA 05/2011
Der Sozialausschuss stimmt einem finanziellen Zuschuss an
den Frauenchor „Cantat“ Pößneck e.V. zur Finanzierung des
Chorleiterhonorars in Höhe von 400,00 EUR aus dem Kultur-
fonds zu.

Beschl.Nr.: SA 06/2011
Der Sozialausschuss unterstützt die Arbeit der Selbsthilfegrup-
pe nach Krebs, Gruppe Pößneck mit einem Zuschuss in Höhe
von 200,00 EUR aus dem Sozialfonds.

Beschl.Nr.: SA 07/2011
Der Sozialausschuss unterstützt den Förderverein zur Unter-
stützung der Orgeln an den evang. Kirchen zu Pößneck e.V. für
die geplanten Veranstaltungen am 15., 18. und 22. Mai 2011 im
Rahmen des 3. Internationalen Orgelfrühlings in der Jüdeweiner
Kirche mit einem finanziellen Zuschuss in Höhe von maximal
1.500,00 EUR aus dem Kulturfonds.

Beschl.Nr.: SA 08/2011
Die Mitglieder des SA stimmen der Vergabe von Zuschüssen
an die Volkssolidarität Pö. e.V. in Höhe von 2,8 T EUR, an die
Arbeiterwohlfahrt gGmbH Pö. e.V. in Höhe von 3 T EUR aus
dem Sozialfonds und an den SV Fortuna Pö. e.V. in Höhe von
2,5 T EUR sowie an den SV Empor Pö. e.V. i.H. von 3 T EUR
aus dem Sportfonds zu.

Bekanntmachung

der Genehmigung und über das Inkrafttreten des
Bebauungsplanes „Rotasym - 1.
Änderung/Neufassung“ der Stadt Pößneck

Der vom Stadtrat der Stadt Pößneck in der Sitzung am
26.08.2011 mit Beschluß-Nr. 11-07/2010 als Satzung beschlos-
sene Bebauungsplan „Rotasym - 1. Änderung/Neufassung“, be-
stehend aus Planzeichnung, Begründung und Umweltbericht,
wurde mit Verfügung der Genehmigungsbehörde vom
15.04.2011, Az 126-2011-22 Mi/SO „Rotasym“, 1. Ä + Neufas-
sung, genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan/Satzung in
Kraft.
Diese Satzung kann einschließlich Begründung und Umweltbe-
richt ab diesem Tage in der Stadtverwaltung Pößneck, Fachbe-
reich Bau und Stadtentwicklung, Neustädter Straße 1, 3. OG,
Zi. 302 während folgender Dienststunden eingesehen werden
und über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in
den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht inner-
halb der Frist von 3 Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 und
Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung enthalten
oder auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlassen wor-
den sind, zustande gekommen, so ist die Verletzung gem. § 21
Abs. 4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung,
die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen
(vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 ThürKO).
Die ungefähre Lage des Geltungsbereiches der Planung ist aus
beigefügtem Plan ersichtlich.

Ausgefertigt: Pößneck, den 03.05.2011
Modde
Bürgermeister - Siegel -

Richtlinien der Stadt Pößneck
für die Förderung der Vereinsarbeit
Präambel
Vereine und Vereinigungen sind ein wesentlicher Träger des
kulturellen, sozialen und gesellschaftlichen Lebens. Durch die
Gewährung von Zuschüssen fördert die Stadt die Breite und
Vielfalt der Aktivitäten ihrer Bürger. Die Stadt sieht es als eine
öffentliche Aufgabe an, die Vereinsarbeit und damit auch die
Vielfalt der Vereine und Organisationen entsprechend der städ-
tischen Leistungsfähigkeit zu fördern.

1. Allgemeines
1.1 Vereine im Sinne dieser Richtlinien sind die im Vereins-

register eingetragenen örtlichen Vereine sowie die nicht
eingetragenen Vereinigungen des öffentlichen Interes-
ses, die im Gebiet der Stadt Pößneck ihren Sitz oder
ihren überwiegenden Wirkungsbereich haben.

1.2 Die Stadt Pößneck fördert die Vereine bei Investitions-
vorhaben, bei Instandsetzung, Instandhaltung und Be-
treibung vereinseigener Sportstätten und Anlagen.

1.3 Die Stadt Pößneck fördert Vereine, die kulturelle Aktivitä-
ten entfalten insbesondere auf den Gebieten der bilden-
den und darstellenden Kunst, der Musik, der Literatur
und der Geschichts- und Brauchtumspflege.

1.4 Bei Jubiläumsveranstaltungen der Vereine, bei Veran-
staltungen besonderer Art oder bei Veranstaltungen aus
besonderem Anlass gewährt die Stadt Pößneck eine ein-
malige Zuwendung.

1.5 Vereinsförderung ist nur im Rahmen der im Haushalts-
plan bereit gestellten Mittel möglich. Entsprechend der
Haushaltslage stellt die Stadt jährlich Mittel zur Förde-
rung der Vereinsarbeit in den Haushaltsplan ein.
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1.6 Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.
1.7 Nicht förderfähig sind:
1.7.1 Ortsverbände der politischen Parteien, Freie Wähler-

gruppen oder politische Vereinigungen sowie sonstige
politische Gruppierungen, soweit sie kein Verein sind

1.7.2 Vereine, die ihre satzungsmäßige Tätigkeit nicht ausü-
ben, keine ordnungsgemäß gewählte Vorstandschaft ha-
ben oder deren Vorstand durch die Mitgliederversamm-
lung nicht entlastet wurde

1.7.3 Vereine, die gewährte Zuschüsse zweckentfremdet ver-
wendet oder durch unrichtige Angaben Zuschüsse er-
langt haben

1.7.4 Vereine, die keine Mitgliedsbeiträge erheben oder Mit-
gliedsbeiträge ohne sachlichen Grund ganz oder teilwei-
se zurückerstatten

1.7.5 Vereine, deren Zielsetzung oder Vereinstätigkeit geeig-
net ist, das Ansehen der Stadt Pößneck zu schädigen

2. Fördervoraussetzungen
2.1 Die Förderung erfolgt in der Regel an Vereine, die

- ihren Sitz und Wirkungsbereich in Pößneck haben
- in das Vereinsregister des Amtsgerichtes Pößneck

eingetragen sind
- ihre Gemeinnützigkeit durch Freistellungsbescheid

des Finanzamtes nachweisen können.
Des Weiteren sollen in der Regel nur Vereine gefördert
werden, die mindestens 25 Mitglieder haben, wovon
mindestens die Hälfte der Mitglieder mit Erstwohnsitz in
Pößneck gemeldet ist.

2.2 Die Förderung erfolgt durch Gewährung finanzieller Zu-
wendungen für die laufende Vereinsarbeit, für Jugendar-
beit, für die Unterhaltung vereinseigener Anlagen, für In-
vestitionen und Baumaßnahmen.

2.3 Eine Förderung der Verwaltungstätigkeit der Vereine
(z. B. Büromaterialien, Ausstattungsgegenstände etc.) ist
ausgeschlossen.

2.4 Ausschließlich auf Gewinnerzielung ausgerichtete rein
gewerbliche Einrichtungen, Veranstaltungen und Projek-
te werden nicht gefördert.

2.5 Bei Zuschüssen für die Unterhaltung vereinseigener An-
lagen sowie bei Zuwendungen für Investitionen und Bau-
maßnahmen sind die Vereine verpflichtet, eine ange-
messene Eigenleistung zu erbringen.

2.6 Die Vereine sollen gewährleisten, dass bei Bestehen von
anderweitigen Fördermöglichkeiten diese vorrangig in
Anspruch genommen werden.

2.7 Geförderte Vereine sollen sich mindestens einmal im
Jahr zur Mitwirkung an einer städtischen Veranstaltung
unentgeltlich zur Verfügung stellen.

3. Förderung der laufenden Vereinsarbeit
3.1 Die Stadt Pößneck gewährt den Sport-, Musik-, Gesang-

, Karnevals-, Heimatvereinen sowie den sonstigen Verei-
nen zur teilweisen Deckung ihrer laufenden Kosten und
Vereinsaufwendungen einen Zuschuss.

3.2 Zu den laufenden Kosten zählen Spiel- und Trainings-
material, Zahlungen an Dirigenten, Chorleiter, Beschaf-
fung von Uniformen und Kostümen, Sportgeräte, Reise-
kosten etc.

3.3 Bei der Bezuschussung der Anschaffung von bewegli-
chen Gegenständen sind in der Regel vom antragstel-
lenden Verein drei Angebote mit der Antragstellung vor-
zulegen. Bei der Anschaffung von beweglichen
Gegenständen hat der antragstellende Verein in der Re-
gel Eigenmittel in Höhe von 30 % der Anschaffungssum-
me zu tragen.

3.4 Veranstaltungen von Vereinen können auf Antrag einen
Zuschuss erhalten. Über die Höhe entscheidet im Rah-
men seiner Zuständigkeit der Sozial-, Kultur- und Sport-
ausschuss.
Der Zuschuss darf nicht zu einem Gewinn bei der Veran-
staltung führen. Die Bezuschussung gewinnorientierter
kommerzieller Veranstaltungen ist ausgeschlossen.

3.5 Vereine, die besondere Belastungen durch Aufwendun-
gen für den Betrieb und Unterhaltung von Grundvermö-
gen haben, erhalten auf Antrag zusätzlich einen jährli-
chen Zuschuss.

3.6 Über die Höhe entscheidet im Rahmen seiner Zuständig-
keit der Sozial-, Kultur- und Sportausschuss. Ansonsten
gilt die Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Aus-
schüsse der Stadt Pößneck.

4. Besondere Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
4.1 Die Vereine können auf Antrag nach Anzahl der Mitglie-

der bis zum vollendeten 18.
Lebensjahr einen zweckgebundenen Zuschuss zur För-
derung der Kinder- und Jugendarbeit erhalten.
Es wird für die Kinder- und Jugendarbeit auf Antrag ein
Sockelbetrag in Höhe von 4,- EUR pro
Kind/Jugendlichen mit Wohnsitz in Pößneck gewährt.
Maßgebend ist die gemeldete Mitgliederzahl per 01.01.
des jeweiligen laufenden Jahres.

4.2 Auf Antrag können auch Maßnahmen der Jugenderho-
lung gefördert werden. Derartige Maßnahmen sind:
- Fahrten und Freizeiten
- Zeltlager
- Ferienwanderungen
Die Förderung setzt voraus, dass eine Mindestteilneh-
merzahl von 10 Jugendlichen gegeben ist.
Der Zuschuss wird höchstens für 7 Tage gewährt. An-
und Abreisetag gelten je als 1 voller Tag.

4.3 Über die Höhe des Zuschusses entscheidet der Sozial-,
Kultur- und Sportausschuss
im Rahmen seiner Zuständigkeit.

5. Förderung von Baumaßnahmen
5.1 Im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten der Stadt

Pößneck können Investitionszuschüsse für den Neubau,
die Erweiterung und die Sanierung und Instandsetzung
vereinseigener Anlagen beantragt werden.

5.2 Der Investitionszuschuss ist unter Beifügung eines Ko-
sten- und Finanzierungsplanes zu beantragen. Die Stadt
kann bei Baumaßnahmen von erheblichen Umfang ver-
langen, dass dem Antrag eine Kostenschätzung gem.
DIN 276 beigefügt wird. Ein Investitionszuschuss kann
nur gewährt werden, wenn die Finanzierung gesichert
ist.

5.3 Die Entscheidung über einen Investitionszuschuss tref-
fen die jeweiligen Ausschüsse des Stadtrates bzw. der
Stadtrat im Rahmen ihrer Zuständigkeit.

5.4 Die geförderten Vereine haben die zweckentsprechende
Verwendung des Investitionszuschusses im Rahmen der
Erstellung eines Verwendungsnachweises nachzuwei-
sen.

5.5 Bei zweckentfremdeter Verwendung oder verspäteter
Vorlage des Verwendungsnachweises ist der Investiti-
onszuschuss zurückzuzahlen.

6. Zuwendungen bei Jubiläumsveranstaltungen sowie
Veranstaltungen und Projekte von besonderer Be-
deutung

6.1 Die Stadt Pößneck kann zu Vereinsjubiläen einen Zu-
schuss bei

25 Jahren bis zu 100,- EUR
50 Jahren bis zu 150,- EUR
75 Jahren bis zu 200,- EUR
100 Jahren bis zu 250,- EUR

gewähren. Ein glaubhafter Nachweis für das Jubiläum ist
dem Antrag beizufügen.

6.2 Veranstaltungen und Projekte von Vereinen außerhalb
von Ziffer 1.1 dieser Richtlinie, die für die Stadt Pößneck
von besonderer Bedeutung sind, können auf Antrag be-
zuschusst werden. Über den Antrag entscheidet der So-
zial-, Kultur- und Sportausschuss im Rahmen seiner Zu-
ständigkeit.

7. Antragsverfahren
7.1 Zuschüsse werden nur auf Antrag gewährt. Die Beantra-

gung erfolgt grundsätzlich über ein im Fachbereich Inne-
re Dienste der Stadtverwaltung Pößneck erhältliches
Formular (auch abrufbar unter www.poessneck.de), wel-
ches vollständig ausgefüllt im Fachbereich Innere Dien-
ste einzureichen ist.
Bei projektbezogener Förderung muss der Antrag
grundsätzlich eine genaue Beschreibung des Projektes
sowie einen Finanzierungsplan enthalten. Zusätzlich ist
bei Zuschüssen über 2.000,- EUR eine Gesamtfinanz-
übersicht des Antrag stellenden Vereines vorzulegen.
Zuschüsse werden grundsätzlich nur gewährt, wenn die
Gesamtfinanzierung gesichert ist und nachgewiesen
wird, dass die Eigenleistungen des Antragstellers in an-
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gemessenem Verhältnis zu seiner Finanzkraft und zu
dem beantragten Zuschuss stehen.
Rückwirkende Anträge werden nicht behandelt.

7.2 Für die in den Haushalt einzuplanenden Mittel ist es not-
wendig, Anträge auf Förderung jeweils bis spätestens
zum 15. August des Vorjahres für das nachfolgende Ka-
lenderjahr zu stellen. Kurzfristig gestellte Anträge kön-
nen im laufenden Kalenderjahr nur nach den zu diesem
Zeitpunkt gegebenen finanziellen Möglichkeiten beschie-
den werden.

7.3 Die Entscheidung über die Vergabe der zur Verfügung
stehenden Zuschüsse trifft der Sozial-, Kultur- und Sport-
ausschuss der Stadt Pößneck im Rahmen seiner Zu-
ständigkeit. Sie wird dem Antragsteller in Form eines
schriftlichen Bescheides mitgeteilt.

7.4 Bewilligte, aber nicht in Anspruch genommene Zuschüs-
se verfallen mit dem Ablauf des Haushaltsjahres, für das
sie bewilligt wurden.

7.5 Kommen die beantragten Programme und Projekte nicht
zustande oder wird die mit der Förderung verbundene
Leistungserbringung nicht erfüllt, muss der Zuschussbe-
trag vom Antragsteller zurückgezahlt werden.

7.6 Über die ordnungsgemäße und wirtschaftliche Verwen-
dung von Zuschüssen sind zu dem im Zuwendungsbe-
scheid festgelegten Termin prüfungsfähige Verwen-
dungsnachweise im Original vorzulegen.
Der Zuschuss ist zurückzufordern, wenn der Zuschuss
aufgrund unrichtiger Angabe erwirkt oder der Zuschuss
nicht zweckentsprechend verwendet wurde. Sollten
nachträglich Gründe bekannt werden, die eine Bezu-
schussung nicht mehr rechtfertigen, behält sich die Stadt
Pößneck vor, den Zuschuss zurückzufordern.
Der Stadtverwaltung Pößneck ist das Recht einzuräu-
men, die Verwendung der bewilligten Gelder zu prüfen.

8. Inkrafttreten
Die Vereinsförderrichtlinie tritt zum 01.06.2011 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Richtlinie der Stadt Pößneck zur För-
derung der Vereinsarbeit vom 01.07.2008 außer Kraft.

Michael Modde Siegel
Bürgermeister

Ende des amtlichen Teiles
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